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Die 1970er: Der erste Apple Computer kommt 
auf den Markt, Mode und Musik werden zu-
nehmend international und die erste Dallas 
Folge flimmert über die Bildschirme. Neue 
Entwicklungen in Wirtschaft und Technik 
verdrängen bisher da gewesene Traditionen 
und verändern den Alltag. Grund genug für 
Mia Schmidbauer und einige engagierte Tauf-
kirchnerInnen im Jahr 1978 den „Arbeits-
kreis für Kultur und Heimatpflege“ ins Leben 
zu rufen, um Tradition und Brauchtum zu er-
halten und neu zu interpretieren. 

34 Jahre jung ist der Arbeitskreis und hat im Lauf 
seiner Geschichte das Gemeindeleben in Taufkirchen 
an der Pram wesentlich bereichert. So sind heute 
Veranstaltungen wie der Oster- und der Adventmarkt 
und das Maifest alljährliche Fixpunkte im Taufkirch-
ner Veranstaltungskalender. Als 2005 gemeinsam mit 
dem Männergesangsverein zum 1. Taufkirchner Ball 
eingeladen wurde, ahnte man nicht, dass auch diese 
Veranstaltung bis heute jährlich eine Neuauflage erle-
ben würde. Die Zusammenarbeit mit anderen Verei-
nen ist dabei – allein aufgrund der personellen Größe – 
ein wesentlicher Faktor für das Gelingen all dieser 
Veranstaltungen. Formal gehört der Arbeitskreis zum 
Turnverein und ist Mitglied im Oberösterreichischen 
Volksbildungswerk, kooperiert wird aber unter an-
derem mit den Goldhauben, der Gemeinde und der 
Zeche. 

Von Frakturschrift bis Fremdsprache
Im Zeichen einer gelebten Tradition organisieren die 
Mitglieder zahlreiche Kurse zu altem Handwerk: 
beim Trachten nähen, Fraktur schreiben oder bei  
einem Kurs zu Hinterglasmalerei sollten alte Techni-
ken neu entdeckt werden. Aber auch Fremdsprachen- 
und Computerkurse sind und waren im vielfältigen 
Kursangebot zu finden. 

Den Kulturbegriff hat der Arbeitskreis seit seiner 
Gründung weit gefasst; so konnten bei Kochkursen 
nicht nur Innviertler Schmankerl sondern auch inter-
nationale Spezialitäten, wie etwa thailändische Ge-
richte, ausprobiert werden. Seine Fühler streckt der  

 
 
 
 
 
 
 

Arbeitskreis dabei in alle Richtungen aus; mittlerwei- 
le gehören Weinseminare, multikulturelle Kochaben-
de und Lesungen verschiedenster Autoren zum viel-
fältigen Programm, das derzeit die zehn Mitglieder 
organisieren.

Beständiger Wandel
Um weiterhin einen wertvollen Beitrag für das Ge-
meindeleben und damit die Lebensqualität in Tauf-
kirchen an der Pram zu leisten, haben die Mitglieder 
im Rahmen eines Coachings den zukünftigen Weg 
des Arbeitskreises vorgezeichnet. Dabei wurde deut-
lich, dass die alljährlichen Veranstaltungen immer 
wieder neu gestaltet werden sollen, um das Interesse 
daran hoch zu halten. Die aktive Brauchtumspflege, 
etwa beim Rauhnachteln, ist genauso ein Anliegen, 
wie die Auseinandersetzung mit fremden Kulturen. 
Kleine Veranstaltungen wie Lesungen oder Jazzaben-
de sollen das Programm noch vielfältiger machen. Es 
muss stetig ein frischer Wind blasen, um alte Tradi-
tionen zu entstauben und Eintönigkeit zu vermeiden. 

Altmodisch ist im Arbeitskreis derzeit nur eins: die 
Geschlechterstruktur der Mitglieder. Die zehn enga-
gierten Frauen, unter der Leitung von Margit Süß-
Amon und Gabi Schauer, würden sich daher über 
interessierte und kreative Männer im Arbeitskreis 
freuen. 

Alles andere als 
von gestern

Arbeitskreis für KULTUR und HEIMATPFLEGE 

Die Gesichter des Arbeitskreises für Kultur und Heimatpflege:

1. Reihe v.l.n.r.: 	Maria Gruber, Kathrin Boxrucker, Gabi Schauer 
	 (Leitung), Andrea Froschauer
2. Reihe v.l.n.r.: 	Elfriede Ratzenböck, Margit Süß-Amon 
	 (Leitung), Ingrid Rossdorfer
3. Reihe v.l.n.r.: 	Ingrid Kalchgruber, Silvia Mittermeier 
	 (Finanzielles), Ilse Krottenthaler

Nachdem im Jahr 2010 ein Gutachten über den 
baufälligen Kirchenturm in Auftrag gegeben wurde, 
stellte dieses fest, dass bereits Gefahr in Verzug 
besteht und somit eine Sanierung keinesfalls 
mehr verzögert werden darf. Deshalb wurde im 
Gemeinderat eine Generalsanierung der Filialkirche 
in Wagholming beschlossen.

Mit der HTL für Bau und Design aus Linz konnte ein 
kompetenter Partner gefunden werden, der uns bei  
der Turmerneuerung tatkräftig unterstützt. Nachdem 
der Kirchenturm genauestens vermessen wurde,  
konnten die Pläne erstellt werden und der Zwiebel-
turm wurde Anfang des Jahres originalgetreu 
nachgebaut. Der Turm wurde bereits zu einer 
beauftragten Firma überstellt, die diesen mit 
Holzschindeln eindeckt.

Bei den anfallenden Arbeiten zur Sanierung 
der Filialkirche erklärten sich viele Vereine, 
Organisationen, Parteien, Privatpersonen bereit, der 
Gemeinde unentgeltlich zu helfen. Die für Herbst 
vorgesehenen Tätigkeiten wurden bereits von vielen 
freiwilligen Helfern mit über 300 Stunden bestens 
erledigt. Diesen gebührt vorab schon ein herzliches 
Dankeschön für ihre Leistungen.

Demnächst wird der alte Turm abgetragen, noch 
anstehende Sanierungsarbeiten durchgeführt und 
anschließend der neue Turm montiert. In weiterer 
Folge werden die Mauern wieder verputzt, ein 
neuer Anstrich aufgebracht und die Außenanlagen 
hergestellt.

Bis zur Fertigstellung ist noch eine Menge zu tun, 
doch mit der zugesagten Hilfe vieler Vereine sowie 
Freiwilliger werden die noch notwendigen Arbeiten 
zeitgerecht fertig gestellt werden können. Wer 
dieses wohl nicht alltägliche gemeinsame Projekt 
ebenfalls unterstützen möchte, kann sich jederzeit 
am Gemeindeamt melden. 

Die Eröffnungsfeier der sanierten Filialkirche in 
Wagholming wird am Donnerstag, 7. Juni 2012 
(Fronleichnam) um 14.00 Uhr stattfinden. 

Sanierung Filialkirche Wagholming
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Liebe Taufkirchnerinnen! Liebe Taufkirchner!

Der Rechnungsabschluss für das Finanzjahr 2011 weist Einnahmen 
von € 5.348.086,24 und Ausgaben von € 5.337.229,03 auf. Gegenüber 
dem Voranschlag 2011 konnte ein Abgang von € 294.300,00 in einen 
Überschuss von € 10.857,21 umgewandelt werden. Entscheidend für die 
positive Entwicklung waren Mehreinnahmen aber auch Einsparungen.

Die größten Einnahmequellen sind:

Bundesertragsanteile: € 2.030.719,99
Gemeindegebühren: € 875.890,86
Kommunalsteuer: € 788.245,09
Grundsteuer: € 164.633,53

Die Fixausgaben, welche kaum beeinflussbar sind, betragen € 3.376.017,76, 
das sind 63,42 % der Gesamtausgaben. Ein ausgeglichener Haushalt ist für  
die positive Entwicklung der Gemeinde sehr wichtig, um Gestaltungs-
spielraum für diverse Projekte zu behalten und nicht fremd gesteuert durch 
das Land Oberösterreich nur mehr verwalten zu können.

Das größte Projekt 2012 stellt der Bau des Kleinwasserkraftwerkes an der 
Pram dar. Eine Perspektive der Anlage sieht man auf der Titelseite, weitere 
Pläne und Ansichten auf der Rückseite. Die Wasserrechtsverhandlung wird 
voraussichtlich im Mai oder Juni stattfinden.

Die Ausschreibung für die Technik (Turbine, Generator, Steuerschränke, 
Einlaufschütz und Feinrechen) ist bereits an die Herstellerfirmen 
ergangen, die restlichen Ausschreibungen werden nach erfolgter 
Wasserrechtsverhandlung ausgesendet. Als Baubeginn wird Ende August 
angestrebt, was auch realistisch erscheint.

Die Arbeiten beim Gehsteig Gadern beginnen im April.

Die Winterschäden an den Straßen werden in den nächsten Wochen 
gerichtet; wir bitten um Verständnis, wenn die Reparaturarbeiten noch eine 
Weile dauern.

Im Frühling wünsche ich euch sonnige Stunden und viel Freude beim 
„Gartln“.

Josef Gruber
Bürgermeister

VORWORT
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Die Gemeindevertreter und 
Bediensteten der Markt-
gemeinde Taufkirchen an 
der Pram wünschen allen 
Leserinnen und Lesern ein 

frohes Osterfest!

Osterwünsche
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AUS DEM GEMEINDERAT

In den Gemeinderatssitzungen vom 15. Dezember 2011 und vom 16. März 2012 wurden 
u.a. folgende Beschlüsse gefasst:

Haushaltsvoranschlag (Budget) 
für das Finanzjahr 2012

A.	 Im ordentlichen Voranschlag

	 in den Einnahmen	 €	 5.116.800,00
	 in den Ausgaben	 €	 5.116.800,00

B.	 Im außerordentlichen Voranschlag

	 in den Einnahmen	 €	 1.882.300,00
	 in den Ausgaben	 €	 2.146.300,00

Die ausgeglichene Erstellung des ordentlichen Voranschlages für 2012 ist 
zum einen durch den präliminierten Anstieg der Einnahmen (Ertragsantei-
le, Bedarfszuweisungsmittel, Steuern und Gebühren, Grundverkäufe sowie 
Auflösung von Rücklagen) und zum anderen durch eine Reduzierung der 
Sozialhilfeverbandsumlage sowie des Krankenanstaltenbeitrages in Verbin-
dung mit drastischen Einsparungen im gesamten Budget möglich geworden.

Die Netto-Gebühren für Wasser und Kanal für 2012 werden wie folgt fest-
gelegt:

Wasserbenützungsgebühr:	 €  1,55/m³
Kanalbenützungsgebühr:	 €  3,53/m³
Wasserleitungsanschlussgebühr:	 €  1.792,00 (Grundgebühr)
Kanalanschlussgebühr:	 €  2.990,00 (Mindestgebühr)

Neben der Fertigstellung des letzten Kanalbauabschnittes sieht der außer-
ordentliche Voranschlag im Jahr 2012 Kapitaltransferzahlungen für den 
Schulneubau sowie die geplanten Investitionen des Straßenbauprogramms 
2007 bis 2009 (Gehsteig Gadern) vor. 

Mittelfristiger Finanzplan

Im Rahmen der Beschlussfassung des Voranschlages 2012 musste auch heu-
er wieder ein mittelfristiger Finanzplan für die Jahre 2012 bis 2015 erstellt 
werden.

Der mittelfristige Investitionsplan sieht für die nächsten vier Jahre ledig-
lich die Ausfinanzierung bereits fertig gestellter Bauvorhaben vor. 

Resümierend betrachtet kann festgestellt werden, dass sich die Marktge-
meinde Taufkirchen an der Pram der finanziellen Probleme der Gemeinden 
im Allgemeinen nicht entziehen kann und somit in den kommenden Jahren 
der finanzielle Spielraum sehr klein sein wird.

Rechnungsabschluss 
2011

Im ordentlichen Haushalt stehen 
Einnahmen von € 5.348.086,24 Aus-
gaben von € 5.337.229,03 gegenüber; 
dies ergibt einen Soll-Überschuss 
von € 10.857,21 für das Finanzjahr 
2011. 

Der im Budget 2011 veranschlagte 
Fehlbetrag von € 294.300,00 konn-
te erfreulicherweise in einen Über-
schuss von letztlich € 10.857,21 um-
gewandelt werden.

Dieses äußerst positive Rechnungs-
ergebnis war u.a. durch beträchtliche 
Mehreinnahmen bei den Kanal- und 
Wasserleitungsgebühren sowie durch 
Grundverkäufe möglich. Höhere Ein-
nahmen wurden auch bei den Ertrags-
anteilen, der Grund- und Kommunal-
steuer sowie bei den Bundesmittel für 
Katastrophenschäden erreicht.

Im Gegenzug ergaben sich auch Aus-
gabeneinsparungen durch das nied-
rige Zinsniveau bei den Wasserlei-
tungs- und Kanalbaudarlehen sowie 
beim Reinhaltungsverband. Neben 
der Reduktion der gesamten Perso-
nalkosten wirkte sich besonders po-
sitiv die Senkung des Hebesatzes bei 
der Sozialhilfeverbandsumlage aus.

Die Vorhaben des außerordentlichen 
Haushaltes ergeben in Summe einen 
Soll-Fehlbetrag von € 422.911,87 
(bei Einnahmen von € 1.866.471,63 
und Ausgaben von € 2.289.383,50). 

Dieser Abgang ist auf die Vorhaben 
Lehrmittelankauf Hauptschule, Stra-
ßenbauprogramm 2007 bis 2009 und 
Kanalbau BA 07 bzw. 08 zurückzu-
führen. Die Abdeckung erfolgt durch 
noch offene Landesdarlehen, BZ-
Mittel und Zuführungen aus dem or-
dentlichen Haushalt.
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AUS DEM GEMEINDERAT

VFI der Gemeinde Taufkirchen an der Pram & Co KG 

Rechnungsabschluss 2011 und Haushaltsvoranschlag 2012

Die Kommanditgesellschaft weist in der Gewinn- und Verlustrechnung 
(laufender Betrieb) einen Verlust von € 200.792,96 auf. Im außerordentli-
chen Haushalt (Schulneubau, Fußbodensanierung, Containerschule, Zwi-
schenfinanzierungen) ergibt sich insgesamt ein Überschuss von € 151.319,63.

Auch dem Haushaltsvoranschlag 2012 der ausgegliederten Gesellschaft er-
teilten die Gemeindemandatare ihre Zustimmung.

Der Voranschlag 2012 weist in der Gewinn- und Verlustrechnung (lau-
fender Betrieb) einen Verlust von € 229.400,00 auf. Der außerordentliche 
Voranschlag sieht einen Abgang von € 112.100,00 (bei Einnahmen von 
€ 14.612.000,00 und Ausgaben von € 14.724.100,00) vor.

Es wurde in diesem Zusammenhang auch ein mittelfristiger Finanzplan 
für die Jahre 2012 bis 2015 erstellt und von den Mandataren zustimmend zur 
Kenntnis genommen.

Kassenkredit für das
Finanzjahr 2012

Anschließend erfolgte die Vergabe 
des beschränkt ausgeschriebenen 
Kassenkredites im höchst zulässi-
gen Rahmen von € 850.000,00 an 
den Bestbieter – die Allgemeine 
Sparkasse Oberösterreich.

Dieser Kassenkredit dient zur Über-
brückung von Liquiditätsengpässen 
und steht in der Zeit von 01.01.2012 
bis 31.12.2012 mit einer variablen 
Verzinsung (3-Monats-Euribor bei 
einem Aufschlag von 0,45 %) zur 
Verfügung.

Energieversorgung – 
weiterer Betrieb mit 
marktbestimmter 
Tätigkeit

Um für die Errichtung des Klein-
kraftwerkes in den Genuss des 
Vorsteuerabzuges zu gelangen, er-
folgte die Annahme der Satzungen 
für die Einrichtung der Energie-
versorgung als Betrieb mit 
marktbestimmter Tätigkeit der 
Marktgemeinde Taufkirchen an der 
Pram (zusätzlich zu den Betrieben 
für Wasserversorgung und Abwas-
serbeseitigung). Diese ermöglicht 
gleichzeitig die Maastricht-neutrale 
Aufnahme von Darlehen für dieses 
Vorhaben.

Abwasserbeseitigung 
BA 08

Zur Ausfinanzierung des Kanalbau-
abschnittes 08 war die Aufnahme 
eines weiteren förderungsfähigen 
Darlehens in der Höhe von max. 
€ 150.000,00 erforderlich. Als 
Bestbieter (6-Monats-EURIBOR 
+ 0,79 %) erhielt die RAIBA Regi-
on Schärding den Zuschlag.

Photovoltaik-Anlagen für das Schulzentrum

Über Initiative des Obmannes des Ausschusses für örtliche Umweltfragen 
GR Manfred Gahbauer wurde noch in der Dezember-Sitzung über die Er-
richtung zweier Photovoltaik-Anlagen (mit einer Leistung von je 3 KWp) – 
für die Volks- und die Hauptschule – beraten. Ziel dieser Anlagen ist es, nicht  
nur den eigenen Stromverbrauch an den Schulen damit bestmöglich ab-
decken zu können, sondern auch eine Sensibilisierung unserer Jugend im 
Hinblick auf erneuerbare Energien zu erreichen. Damit soll die Nutzung der 
Sonnenenergie schon für Schul- und Kindergartenkinder als selbstverständ-
lich gelten und es können diese Inhalte bereits in den Unterricht integriert 
werden.

Durch das beispielhafte Förderprogramm des Landes Oberösterreich „PV 
macht Schule“ erscheint auch der betriebswirtschaftliche Aspekt gegeben, 
der eine Refinanzierung dieser Anlagen innerhalb von wenigen Jahren ge-
währleistet.

Nach einer ausführlichen Debatte zu diesem Tagesordnungspunkt wurde ein 
positiver Grundsatzbeschluss (bei zwei Stimmenthaltungen) für diese In-
itiative gefasst.

Zwischenzeitlich erhielt die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram vom 
Land Oberösterreich die Mitteilung, dass sich die geplanten Photovoltaik-
Anlagen der Volks- und Hauptschule in der Warteschleife des Förderpro-
gramms befinden, da das Förderkontingent derzeit ausgeschöpft ist.

¬¬¬    Mit Ausnahme der Beschlüsse zum Thema       ¬¬¬
Photovoltaik-Anlagen und zum Antrag der FPÖ-Fraktion (Seite 6) 

wurden sämtliche Beschlüsse einstimmig gefasst.
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AUS DEM GEMEINDERAT

Antrag der 
FPÖ-Fraktion

Der dem Gemeinderat zur Be-
schlussfassung vorgelegte Antrag 
der FPÖ-Fraktion lautet wie folgt:

„Der Gemeinderat möge als Grund-
satzbeschluss seine Zustimmung 
dazu erteilen, dass aufgrund von im-
mer wiederkehrender Überhitzung 
der südseitig angeordneten Klas-
senräume am Schulzentrum eine 
technisch zeitgemäße und durchaus 
übliche Sonnenschutzmaßnahme 
angebracht werden soll. Die Um-
setzung soll bis spätestens Februar 
2012 erfolgen.

Begründung:
Aus gegebenen Anlass „LMS Tauf-

kirchen“ (siehe Gemeinderatspro- 
tokoll vom 16. September 2011 und 
12. März 2010 jeweils unter „Allfäl-
liges“) ist Handlungsbedarf. Nach 
umfangreichen Recherchen bei an-
deren Schulbauprojekten mit ähnli-
cher und sogar gleicher Ausgangs-
situation (glasdominierende Außen-
fassade), ist es üblich und entspricht 
dem „Stand der Technik“, diese mit 
einem außen liegendem Sonnen-
schutz auszustatten.

Die bei Sonnentagen unkontrollierte 
Sonneneinstrahlung, ab Schulbeginn 
bis ca. Mitte April, ist für Schüler 
und Lehrpersonal eine nicht länger 
zumutbare Situation. Durch diesen 
Zustand entsteht ein Raumklima, das 
zwischen unerträglicher Wärme und 
massiven Zugerscheinungen (her-
vorgerufen durch das erforderliche 

dauernde öffnen der Oberlichte und 
der Schiebetür) schwankt. 

Die rasche Umsetzung soll auch auf 
Hinblick der Finanzierung noch im 
Rahmen des Schulneubaues erfol-
gen!“

In der anschließenden Power-Point-
Präsentation analysiert GV Reinhard 
Waizenauer diese Forderung der 
FPÖ-Fraktion aus seinem Blickwin-
kel.

Nach einer kontroversiell jedoch 
sachlich geführten Diskussion über 
diese Thematik, ergab die Abstim-
mung darüber die mehrheitliche Ab-
lehnung dieses Antrages. Lediglich 
die FPÖ-Gemeinderatsmitglieder 
votierten für die Anbringung der be-
antragten Sonnenschutzmaßnahmen.

Einleitend sei erwähnt, dass die Er-
stellung eines digitalen Leitungska-
tasters ein gemeinsames Projekt aller 
vier im Reinhaltungsverband zusam-
mengeschlossenen Gemeinden auf 
Verbandsebene darstellt. Im Rahmen 
des Bauabschnittes 09 der Abwasser-
beseitigungsanlage sollen sämtliche 
Kanäle der Marktgemeinde Tauf-
kirchen an der Pram (BA 01 bis BA 
08) und auch die Wasserleitungen in 
einem digitalen Leitungskataster 
(Kanal- und Wasserleitungskataster) 
erfasst werden.

Neben einer koordinativen Vermes-
sung der errichteten Kanäle und 
Schächte werden die Kanalstränge  

gereinigt und anschließend mittels 
TV-Kamera untersucht und der Zu-
stand der Schächte erhoben. Für das 
gegenständliche Vorhaben wurde 
weiters die Annahme des Förder-
vertrages mit dem Bundesministe-
rium für Land- und Forstwirtschaft, 
Umwelt und Wasserwirtschaft als 
Fördergeber, vertreten durch die 
Kommunalkredit Public Consulting 
GmbH beschlossen; dieser Vertrag 
sieht bei Investitionskosten von 
€ 335.000,00 die Förderung im vor-
läufigen Nominale von € 167.500,00 
in Form von Bau- und Finanzie-
rungszuschüssen vor; weiters ist mit 
Landesmittel in der Höhe von 10 % 
der förderungsfähigen Kosten zu 
rechnen.

Nach Durchführung eines zweistu-
figen Verhandlungsverfahrens auf 
RHV-Ebene erfolgten nachfolgende 
Auftragsvergaben an die Bestbieter:

Kanalreinigung und Dichtheits-
kontrolle: Firma Haigner Trans-
porte und Entsorgung GmbH, 
Marchtrenk zum Nettopreis von  
€ 93.261,00

Kanal-TV-Untersuchung und Da-
tenbank samt Schachtbestands- und 
Zustandsaufnahme: Firma Rabmer 
Rohrtechnik GmbH, Altenberg 
zum Netto-Preis von € 120.493,57

Ehrung für verdienten Sportfunktionär Eduard Ebner

Als Dank und Anerkennung für besondere Verdienste um das Sportwesen in der Markt-
gemeinde Taufkirchen an der Pram wurde Herrn Eduard Ebner das Ehrenzeichen in 
Gold verliehen.

Bürgermeister Gruber würdigte das Wirken des verdienten Vereinsfunktionärs (SVT-
Obmann) sowohl im Rahmen der Jahreshauptversammlung des Sportvereines als auch 
in der Gemeinderatssitzung in dem entsprechender Art und Weise.

Digitaler Leitungskataster – BA 09 des Reinhaltungsverbandes Pram/Pfudabach
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RAUMORDNUNG

Überarbeitung Flächen-
widmungsplan und ört-
liches Entwicklungskon-
zept 

Bekanntgabe von Baulandwün-
schen

Gemäß den Bestimmungen des § 
18 Abs. 1 des Oö. Raumordnungs-
gesetzes 1994, LGBl. Nr. 114/1994 
i.d.g.F., hat die Gemeinde das ört-
liche Entwicklungskonzept (ÖEK) 
alle zehn Jahre bzw. den Flächen-
widmungsplan alle fünf Jahre zu 
überprüfen bzw. grundlegend zu 
überarbeiten.

Da diese beiden Planungswerk-
zeuge in Taufkichen an der Pram 
vor genau zehn Jahren neu erstellt 
wurden und die Überarbeitung 
des Flächenwidmungsplanes zwi-
schenzeitlich lediglich in Form 
von Einzelabänderungen (ca. 90) 
erfolgte, werden diese beiden 
Raumplanungsinstrumente im 
heurigen Jahr neu überarbeitet. 
Der Gemeinderat hat den bisheri-
gen Ortsplaner, das Architektur-
büro team m – als Bestbieter der 
vorangegangenen Ausschreibung, 
mit der Durchführung dieser Ar-
beiten betraut.

Jeder, der ein berechtigtes Inter-
esse glaubhaft machen kann, hat 
die Möglichkeit seine Planungs-
interessen (schriftliche Anträge 
betreffend Änderung des örtlichen 
Entwicklungskonzeptes und des 
Flächenwidmungsplanes) in der 
Zeit von 02. April bis 31. Mai 
2012 im Marktgemeindeamt Tauf-
kirchen an der Pram einzubringen. 
Beilagen in Form von Plänen, 
Skizzen oder sonstigen zeich-
nerischen Darstellungen wären 
wünschenswert. Die eingelangten 
Anregungen (Anträge) werden an-
schließend nach den Vorgaben des 
Raumordnungsgesetzes geprüft.

Zu Ihren Planungsinteressen wird 
grundsätzlich bemerkt, dass un-
terschieden werden soll, ob die 
Baulandwünsche im Flächenwid-
mungsplan oder lediglich im ört-
lichen Entwicklungskonzept be-
rücksichtigt werden sollen. Wer  

vorhat, in den nächsten fünf Jah-
ren z. B. ein Wohnhaus zu errich-
ten, Parzellierungen vorzunehmen 
oder Baugründe zu verkaufen, 
sollte einen Antrag auf Berück-
sichtigung dieser Baulandwünsche 
im Flächenwidmungsplan stellen.

Wer damit rechnet, dass er zwar 
in den nächsten fünf Jahren noch 
keinen Baulandbedarf hat, sich 
dieser Bedarf aber im Laufe von 
zehn Jahren ergeben wird, wird 
sinnvollerweise keinen Antrag auf 
Widmung im Flächenwidmungs-
plan stellen, sondern lediglich eine 
Berücksichtigung des zukünftigen 
Baulandwunsches im örtlichen 
Entwicklungskonzept stellen.

Er vermeidet damit, dass er Auf-
schließungsbeiträge entrichten 
muss und hat trotzdem die Gewähr, 
dass er, wenn Bedarf besteht, eine 
Baulandwidmung kostenpflichtig 
beantragen kann.

Grundbesitzer, welche sich im 
Unklaren sind, ob gewisse Grund-
stücke im bisherigen Flächenwid-
mungsplan als Bauland gewidmet 
sind oder nicht, werden eingela-
den, sich am Marktgemeindeamt 
zu informieren und Einsicht in den 
Flächenwidmungsplan zu nehmen.

Filmvorführung

Der Umweltausschuss organisiert 
im Rahmen der Klimagenusswo-
che am Mittwoch, 13. Juni 2012 
um 19.30 Uhr eine Filmvorführung 
des Dokumen-
tarfilmes „Taste 
the Waste“ im 
Veranstaltungs-
saal des Bil-
ger-Breustedt 
Schulzentrums. 

Der Film liefert Fakten, die kaum 
jemandem bekannt sind. Etwa, dass 
jeder zweite Kopfsalat und jede 
zweite Kartoffel schon bei der Ern-
te aussortiert und jedes fünfte Brot 
ungekauft weggeschmissen wer-
den. Denn der Kunde wünscht die 
frische Auswahl an Waren bis Ge-
schäftsschluss und möchte auch im 
Winter Erdbeeren kaufen können.

Kartoffeln, die der offiziellen Norm 
nicht entsprechen, bleiben direkt 
auf dem Feld liegen und auch im 
Supermarkt trifft die weniger schö-

nen unter ihnen schnell das Schick-
sal als Ladenhüter. Die Folge: 
Über 50 Prozent aller Lebensmittel 
werden weggeworfen, das sind in 
Deutschland allein 20 Millionen 
Tonnen im Jahr. Das Ausmaß der 
Verschwendung an sich ist schon 
erschreckend - absurd wird der Ge-
danke, wenn man betrachtet, wie 
wenig Lebensmittel in anderen Re-
gionen der Erde vorhanden sind.

Nach der Filmvorführung wird an-
schließend zu einer gesunden Jause 
eingeladen.
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Kanzleidienst am 
Marktgemeindeamt

Das Marktgemeindeamt Taufkir-
chen an der Pram ist am Montag, 
30. April 2012 (Betriebsausflug der 
Gemeindebediensteten) geschlos-
sen.

Gemeinderatssitzung

Die nächste Gemeinderatssitzung 
findet am Freitag, 08. Juni 2012 
um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des 
Amtsgebäudes statt.

Fundgegenstände

Beim Marktgemeindeamt wurden 
folgende Fundgegenstände abgege-
ben:

	 Brille
	 Handy
	 Geldbetrag

Die Verlustträger werden hiermit 
aufgefordert, innerhalb eines Jahres 
den Verlust beim Marktgemeinde-
amt Taufkirchen an der Pram anzu-
zeigen.

Bauverhandlung

Am Montag, 23. April 2012 findet 
die nächste Bauverhandlung statt.

Statistik 2011

Meldeamt und Standesamt - Be-
völkerungsveränderung (im Ver-
gleich zu 2010):

Geburten:	 26	 (-8)
Eheschließungen:	 17	 (+1)
Sterbefälle:	 24	 (+5)

Bevölkerungsstand mit 31. Dezem-
ber 2011: 2.933 Einwohner (mit 
Hauptwohnsitz)

Bauamt (im Vergleich zu 2010): 

Baubewilligungen	 21	 (- 6)
(Bauanzeigen	 10	 + 5)
Mehrfamilienwohnhaus	 0	 (0)
Wohnhausneubau	 10	 (- 3)
Um- und Zubauten	 6	 (+ 2)
Gewerbe	 3	 (- 2)
Landwirtschaften	 0	 (- 5)
Sonstiges	 2	 (- 1)

Info Mutterberatung

Ab April erfolgt eine erneute Um-
stellung der Mutterberatungstermi-
ne (von Montag auf Dienstag).

Im Amtsgebäude, 2. OG, Schär-
dinger Straße 1 findet daher jeden 
zweiten Dienstag im Monat von 
09.00 bis 11.00 Uhr an folgenden 
Terminen die Mutterberatung 
statt:
Dienstag, 10. April 2012
Dienstag, 08. Mai 2012
Dienstag, 12. Juni 2012

Änderung eines Sprech-
tages für Betriebs-
anlagenverfahren

Der Sprechtag für gewerberechtli-
che Betriebsanlagenverfahren wur-
de von Mittwoch, 18. April 2012 
auf Mittwoch, 11. April 2012 vor-
verlegt.

Freie 
ISG-Mietwohnung

Da bei den ISG-Mietwohnungen 
in der Margret-Bilger-Straße 33 
eine Wohnung (79,07 m² Wohn-
fläche) frei ist, nimmt das Markt-
gemeindeamt Taufkirchen an der 
Pram Ihre Wohnungsvormerkungen 
hierfür gerne entgegen.

Öffnungszeiten 
Post.Partner

Die neuen Öffnungszeiten vom 
Post.Partner lauten wir folgt:

Montag:	 09.00 bis 12.00 Uhr 
	 14.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag:	 14.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch:	 09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:	14.00 bis 17.00 Uhr
Freitag:	 09.00 bis 12.00 Uhr
	 14.00 bis 17.00 Uhr

Info Krabbelstube

Die Zahl berufstätiger Eltern steigt 
und somit auch der Wunsch nach 
bedarfsgerechten Kinderbetreu-
ungsplätzen, die an der Arbeitswelt 
orientiert sind. Die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf ist ein zen-
trales Thema für Frauen und Män-
ner und für die Zukunft unserer Ge-
sellschaft.

Daher ist es dem Ausschuss für 
Kindergarten-, Jugend-, Familien-, 
Senioren- und Integrationsange-
legenheiten und Soziales ein beson-
deres Anliegen, den Taufkirchner 
Familien ein flächendeckendes und 
vor allem bedarfsgerechtes Kinder-
betreuungsangebot zur Verfügung 
zu stellen. 

In nächster Zeit findet daher eine 
Bedarfserhebung bei Familien mit 
Kindern unter 30 Monaten statt, um 
herauszufinden, ob eine Krabbel-
stube für die Marktgemeinde Tauf-
kirchen an der Pram notwendig ist.
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Prüfungserfolg

Herr Volker Baumann, BSc 
Wimm 8 spondierte an der Veteri-
närmedizinischen Universität Wien 
in Biomedizin und Biotechnologie 
zum Master of Science.

Herzlichen Glückwunsch zu die-
sem Erfolg!

Aktuelles aus der Volksschule
Tagliatelle mit Tomatensauce

Selbstgemachte Tagliatelle, Tomaten-
sauce mit Rucola gab es neulich für 
die Kinder der 2.a Klasse. Spitzenkoch 
Karl Auinger kochte mit den Kindern 
in der Schulküche der Hauptschule 
diese kleine Zwischenmahlzeit. Die 
kleinen „Haubenköche“ konnten dabei 
sehen, dass man viele Speisen selbst 

produzieren kann und nicht immer auf Fertigprodukte angewiesen ist. Das 
ist billiger und hat auf jeden Fall toll geschmeckt.

Volksschulklassen besichtigten 
das Marktgemeindeamt

Am Donnerstag, 26. Jänner 2012 
statteten die 3. a und b Klasse dem 
Marktgemeindeamt Taufkirchen 
an der Pram einen Besuch ab. 

Neben einem Rundgang durch die 
verschiedenen Räumlichkeiten 
der Gemeindeverwaltung stand 
auch eine kurzfristig einberufene 
„Gemeinderatssitzung“ mit Bür-
germeister Josef Gruber am Programm, wobei über den wichtigen Tages-
ordnungspunkt „Hausübungen“ abgestimmt und somit erstmals das Zustan-
dekommen von demokratischen Entscheidungen in der Praxis vor Augen 
geführt wurde.

Mehr Fotos finden Sie auf www.taufkirchen-pram.at (Fotogalerie).

Einladung 
Aktion Di@log 2012

Das LandesJugendReferat Ober-
österreich veranstaltet 2012 wieder 
die Aktion Di@log.

Immer mehr ältere Menschen möch-
ten die Möglichkeit des Internets 
kennen lernen und im Alltag nut-
zen. Unsere Gesellschaft steht nun 
vor der Aufgabe, die älteren Mit-
bürgerInnen mit den neuen Medien 
vertraut zu machen.

Das Ziel der Aktion Di@log ist es, 
die Medienakzeptanz und -kompe-
tenz älterer Menschen mit Unter-
stützung des Know hows der Ju-
gendlichen zu verbessern.

Im Mittelpunkt steht die Idee des 
Generationen übergreifenden Ler-
nens. Die Jugendlichen geben ihr 
Wissen über das Internet an Er-
wachsene ab 55 und SeniorInnen 
weiter. Dabei werden sich bestimmt 
so manche Gespräche entwickeln, 
die den Dialog zwischen Alt und 
Jung fördern. 

Die Marktgemeinde Taufkirchen an 
der Pram wird sich am Donnerstag, 
10. Mai 2012 ab 16.30 Uhr bei die-
sem Projekt als Kurs-Anbieter in 
enger Kooperation mit der Haupt-
schule Taufkirchen an der Pram be-
teiligen.

Melden Sie sich für diese 
Aktion bis spätestens 

Freitag, 27. April 2012 
beim Marktgemeindeamt 
Taufkirchen an der Pram 
(Tel.-Nr.: 07719/72 55) an.

Zeckenschutzimpfung

Laut Mitteilung des Sanitätsdienstes 
der Bezirkshauptmannschaft Schär-
ding findet am Dienstag, 17. April 
2012 von 10.15 bis 12.00 Uhr eine 
Schutzimpfung gegen Zecken im 
Sitzungssaal der Marktgemeinde 
Taufkirchen an der Pram statt; 
eine vorherige Anmeldung beim 
Marktgemeindeamt ist erforderlich.

Heizkostenzuschuss – 
Aktion 2011/2012

Jene sozial bedürftigen Perso-
nen, welche für die Heizperiode 
2011/2012 noch um keinen Heiz-
kostenzuschuss angesucht haben, 
müssen bis spätestens Freitag, 13. 
April 2012 einen diesbezüglichen 
Antrag am Marktgemeindeamt stel-
len.
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Netzwerk „Gesunder 
Kindergarten“

Unser Kindergarten beteiligt sich 
seit Oktober 2011 am Projekt Netz-
werk „Gesunder Kindergarten“. 
Dieses oberösterreichweit angeleg-
te Netzwerk des Landes Oberöster-
reich konnte bereits beeindrucken-
de Ergebnisse in der Förderung der 
Gesundheit unserer Kinder erzie-
len. In kürzester Zeit haben sich 91 
Kindergärten in Oberösterreich zur 
Teilnahme am Netzwerk „Gesunder 
Kindergarten“ entschlossen.

Ziel des Netzwerkes ist es, der Ge-
sundheitsförderung im Kindergar-
ten einen hohen Stellenwert in der 
pädagogischen Arbeit zu geben. So 
wird neben einer täglichen „Ge-

sunden Jause“ und einer optimalen 
Mittagsverpflegung auch beson-
derer Wert auf ausreichende Be-
wegungsmöglichkeiten im Innen-
bereich sowie im Garten und der 
Natur gelegt. Unsere Pädagoginnen 
besuchen spezielle Fortbildungs-
veranstaltungen. Weiters besteht die 
Möglichkeit externe Fachkräfte für 
Eltern-Vorträge oder Workshopan-
gebote einzuladen. Die Eltern sind 
in das Geschehen im Kindergarten 
eingebunden und erhalten zusätz-
lich Informationen und Tipps für 
den gesundheitsfördernden Famili-
enalltag.

Die „Gesunde Gemeinde“ beteiligt 
sich als wichtiger Kooperations-
partner am Netzwerk „Gesunder 
Kindergarten“ und unterstützt in or-
ganisatorischen Belangen sowie mit 

einem jährlichen Aktivangebot. Wir 
freuen uns, dass unser Kindergarten 
sich zur Teilnahme entschlossen hat 
und durch die täglichen Bemühun-
gen im Kindergarten unsere kleinen 
Gemeindebürger die Chance auf 
bestmögliche Entwicklung erhal-
ten.

Mehr Informationen zum Netzwerk 
„Gesunder Kindergarten“ befin-
den sich auf der Homepage www.
gesundes-oberoesterreich.at.

Vorankündigung im Rahmen der Gesunden Gemeinde: 

Am Samstag, 02. Juni 2012 findet im Pfarrheim ein Kindernotfallkurs statt. Für nähere Informationen stehen 
Ihnen Gerti Haas (07719/74 91) und Barbara Bauer-Weigkricht (0676/380 39 11) gerne zur Verfügung.

GESUNDE GEMEINDE

Gesunde Gemeinde

ZUMBA® KURS
IN TAUFKIRCHEN
Beginn: Mi, 11.04.2012
              19.00 – 20.00 Uhr

Turnhalle des Bilger-Breustedt 
Schulzentrums
8 Abende (Kosten: € 45,00 p.P.)

•	 Zumba® ist Spaß... 
•	 Zumba® ist anders...
•	 Zumba® ist sehr effektiv... Zumba®, Zumba Fitness®, 

und das Zumba Logo sind registriert von Zumba Fitness LLC und werden unter Lizenz verwendet

Anmeldung:

Daniela Windhager

Tel.Nr.: 0664 45 23 581

Email: daniela.windhager@gmx.net

Kindergarten – Anmeldung

Am Montag, 16. April 2012 findet in der Zeit zwischen 13.00 und 16.00 Uhr 
im Kindergarten die Anmeldung für das Kindergartenjahr 2012/2013 statt.

Zumba® Fitness verbindet la-
teinamerikanische Tänze (Salsa, 
Merengue, Calypso, ChaChaCha, 
Reggaeton, Cumbia,…) mit Fit-
nessübungen zu einem dynami-
schen Workout. 

Bitte Turnschuhe mit heller Sohle, 
Trinkflasche und Handtuch mit-
bringen.
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„Der Kopf brummt, die 
Nase rinnt“ – Histamin-
unverträglichkeit

Histamin ist ein biogenes Amin, 
welches durch Decarboxylierung 
der Aminosäure Histidin im mikro-
biellen, pflanzlichen oder tierischen 
Stoffwechsel entsteht. Histamin 
wird im Organismus in einer be-
stimmten Menge, für spezielle Auf-
gaben, gebildet und auch durch die 
Nahrungsmittel und Getränke 
zugeführt. Histamin wird norma-
lerweise durch das Enzym – Di-
aminooxidase – abgebaut. Bei einer 
Unverträglichkeit wird entweder 
ein Mangel oder eine verminderte 
Aktivität dieses Enzyms vermutet.

Sogenannte DAO-Messungen und 
Histaminbestimmungen im Serum/
Plasma werden noch zuwenig ge-
macht, daher ist es wichtig eine ge-
naue Ernährungsanamnese durch-
zuführen, um auf ein Resultat zu 
kommen.

Symptome einer Histaminintolleranz 
können sein: plötzliche Hautrötung, 
Juckreiz, verlegte oder rinnende 
Nase, Atembeschwerden, Übelkeit 
und Erbrechen, Bauchkrämpfe, 
Durchfälle, Kopfschmerzen bis hin 
zu Migräneattacken, Müdigkeit, 
Herzklopfen, Schwindelgefühl,…

Ernährungstherapie: 
In der Praxis hat sich eine stufen-
weise Kostumstellung bewärt d.h. 
beginnend mit einer sogenannten 
„Karenzphase“ und anschließend 
daran eine „Testphase mit Langzeit-
ernährung“.

Karenzphase – ca. zwei Wochen: 
Vermeiden von histaminreichen 
Lebensmittel wie geräucherte bzw. 
marinierte Fische und Fleisch, 
Fleisch- und Fischkonserven, lang 
gereifte Käsesorten (z.B. Parmesan, 
Emmentaler, Bergkäse, reifer Ca-
membert,…), Rohmilchkäse, Roh-
würste (z.B. Salami, Rohschinken, 
Speck,…), eingelegtes Gemüse 
(z.B. Sauerkraut, Essiggemüse,...), 
Tomatenerzeugnisse (z.B. Toma-
tenmark, Tomatensoße,…), Balsa-
micoessig, Rotweine, Dessertwei-
ne, Sekt, Prosecco, obergärige Bie-
re (Weizen).

Der Konsum von alkoholischen Ge-
tränken ist hier zu vermeiden (auch 
sog. histaminfreie alkoholische Ge-
tränke).

Testphase - einige Wochen: An-
schließend an die Karenzphase 
werden kleine Mengen „verdäch-
tiger“ Lebensmittel und Getränke 
wieder in den Speiseplan aufge-
nommen und die Verträglichkeit  

insbesondere von Nahrungsmittel-
kombinationen unter individuellen 
Einflussfaktoren (Stress, Medika-
mente, Menstruation, körperliche 
Anstrengungen,...) probiert. Zu Be-
ginn sollte nur immer ein Lebens-
mittel auf seine Verträglichkeit ge-
testet werden. Bei Symptomfreiheit 
kann entweder die Menge an einem 
Lebensmittel gesteigert werden 
oder auch ein weiteres histaminrei-
ches Lebensmittel am selben Tag 
ausprobiert werden. Die Testphase 
dauert meist einige Wochen und 
geht dann fließend in die sogenann-
te Langzeiternährung über.

Als Enzymersatztherapie stehen 
sogenannte DAO-Kapseln (Di-
Amino-Oxidase – in Apotheke er-
hältlich) zur Verfügung, welche bei 
gleichzeitiger Aufnahme von his-
taminreicher Nahrung ev. kurzfri-
stig Nutzen haben.

Es konnte aber bisher keine aussa-
gekräftige Wirkung dieser Enzy-
me nachgewiesen werden – einige 
Betroffene beschreiben durch die 
Einnahme dieser Kapseln eventuel-
le Verminderungen der Symptome 
(individuell unterschiedlich).

Ingrid Haidinger 
Diätologin

„Stammtisch für 
pflegende Angehörige“

Ziel: Der Stammtisch ist für betreu-
ende und pflegende Angehörige ge-
dacht, die hervorgerufen durch die 
Pflege und Betreuung eines kranken 
und/oder alten Menschen zu Hause, 
eine besondere, veränderte Alltags-
situation erleben. Diese Gesprächs-
plattform soll die Möglichkeit 

bieten, gemeinsame Erfahrungen 
auszutauschen, fachliche Informa-
tionen zu bekommen und ähnliche 
Probleme zu thematisieren. Ge-
meinsame Aktivitäten sollen vor 
Isolation schützen.

Ablauf eines Stamm-
tisches: Im Rahmen ei-
ner offenen Gesprächs-
runde treffen sich unter 

der Leitung der diplomierten Ge-
sundheits- und Krankenschwester 
Maria Gruber die pflegenden Ange-
hörigen jeden zweiten Mittwoch im 
Monat um 20.00 Uhr für ca. zwei 
Stunden im GH Beham; An- bzw. 
Abmeldungen sind nicht erforder-
lich.

Einander zuhören – Miteinander 
reden – Voneinander profitieren
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16.12.2011
Anna Mairhofer, 

Schärdinger Straße 8
96 Jahre

16.01.2012 	 Elias Reitinger, Sohn von Ursula Reitinger und Mario Krainer, 
	 Wolfsedt 18
02.02.2012 	 Carolin Sophia Eder, Tochter von Claudia und Thomas Eder, 
	 Eggenberg 14

Jubiläen

Geburten

04.03.2012
Aloisia Mairhofer, 

Brauchsdorf 10 
92 Jahre

08.03.2012
Katharina Hager,

Haberedt 6
91 Jahre

20.12.2011
Josef Auinger, 
Brauchsdorf 12

85 Jahre

24.12.2011
Anna Bruckner,

Margret-Bilger-Straße 17 a/8
96 Jahre

09.03.2012 
Anna Rossmann,
Flieherstraße 6/1

85 Jahre

16.12.2011 
Paula Penzinger,

Gadern 15
80 Jahre

18.02.2012
Paulina Neulinger, 

Kapelln 8
85 Jahre

10.03.2012
Irmine Stadler, 

Schärdinger Straße 2
91 Jahre

23.01.2012
Katharina Breinbauer, 

Aichedt 1
85 Jahre

Ein "Herzliches 

Willkommen" den 

neuen Erdenbürgern!

12.03.2012
Juliana Reiterer, 
Bachschwölln 1

92 Jahre

30.10.2011
Karoline Kaiser, 

Kapelln 12
90 Jahre

GEMEINDECHRONIK
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16.01.2012
Herbert Waizenauer, 

Höbmannsbach 11
80 Jahre

05.03.2012
Johann Haas,

Maad 7
80 Jahre

17.02.2012 
Walpurga Froschauer, 

Margret-Bilger-Straße 17 b/13
80 Jahre

22.03.2012
Josef Reiterer,

Gmeinau 19
80 Jahre

27.12.2011
Rosalie Steiner,

Stoibersiedlung 13
80 Jahre

26.02.2012
Franziska Hölzl, 

Igling 1
80 Jahre

21.12.2011
Franziska Dorfner,

Kinosiedlung 5
80 Jahre

22.02.2012 
Johann Schachinger, 

Jechtenham 1
80 Jahre

Seitens der Marktgemeinde gratulierte Bürgermeister Josef Gruber oder Vizebürgermeister Paul Freund bzw. 
Friedrich Spitzenberger den Jubilaren mit einem kleinen Geschenk und wünschte ihnen Glück und Segen für ihren 

weiteren Lebensabend.

21.01.2012
Margarete und Johann Lang,

Leoprechting 14
Eiserne Hochzeit

30.01.2012
Theresia und Johann Lukas,

Flieherstraße 3
Goldene Hochzeit

17.03.2012
Sandra Bachner und 

Manuel Zauner, 
Holzing 6

04.03.2012
Franziska und Horst Braun,

Stoibersiedlung 9
Goldene Hochzeit

Ehejubiläen

Eheschließung
 am Standesamt 

Taufkirchen an der Pram

Herzlichen Glückwunsch zu diesen freudigen Ereignissen!

GEMEINDECHRONIK
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Ärztliche Sonn- und Feiertagsdienste
01.04.2012 	 Dr. Prammer, 07719/84 44, 	 Pfarrhofweg 3, 4776 Diersbach
08.04.2012 	 Dr. Hinteregger, 07766/50 100, 	 Spitzgarten 3, 4770 Andorf
09.04.2012 	 Dr. Schmidtseder, 07711/22 28, 	 4975 Suben Nr. 33
15.04.2012 	 Dr. Prammer, 07719/84 44, 	 Pfarrhofweg 3, 4776 Diersbach
22.04.2012 	 Dr. Hochhauser, 07711/22 07, 	 Schärdinger Straße 14, 4774 St. Marienkirchen
29.04.2012 	 Dr. Schöfer, 07719/73 17, 	 Berndobler Straße 5, 4775 Taufkirchen an der Pram
01.05.2012 	 Dr. Lachmayr, 07766/40 05, 	 Taufkirchner Straße 15, 4770 Andorf
06.05.2012 	 Dr. Schmidtseder, 07711/22 28, 	 4975 Suben Nr. 33
13.05.2012 	 Dr. Prammer, 07719/84 44, 	 Pfarrhofweg 3, 4776 Diersbach
17.05.2012 	 Dr. Fuchs, 07716/81 88, 	 Hauzing 71, 4791 Rainbach
20.05.2012 	 Dr. Hinteregger, 07766/50 100, 	 Spitzgarten 3, 4770 Andorf
27.05.2012 	 Dr. Schöfer, 07719/73 17, 	 Berndobler Straße 5, 4775 Taufkirchen an der Pram
28.05.2012 	 Dr. Lachmayr, 07766/40 05, 	 Taufkirchner Straße 15, 4770 Andorf
03.06.2012 	 Dr. Hochhauser, 07711/22 07, 	 Schärdinger Straße 14, 4774 St. Marienkirchen
07.06.2012 	 Dr. Lachmayr, 07766/40 05, 	 Taufkirchner Straße 15, 4770 Andorf
10.06.2012 	 Dr. Fuchs, 07716/81 88, 	 Hauzing 71, 4791 Rainbach
17.06.2012 	 Dr. Schöfer, 07719/73 17, 	 Berndobler Straße 5, 4775 Taufkirchen an der Pram
24.06.2012 	 Dr. Hinteregger, 07766/50 100, 	 Spitzgarten 3, 4770 Andorf

Die Ordination von Frau Dr. Sabine Schöfer ist von 02. bis 09. April 2012 sowie von 07. bis 22. Juli 2012 und 
die Ordination von Zahnarzt Dr. Egon Grünberger ist von 02. bis 10. April 2012 urlaubsbedingt geschlossen!

Todesfälle

23.12.2011
Cäcilia Gruber, 
geb. 20.03.1913,

Haberedt 3

14.02.2012
Genovefa Grömmer,

geb. 19.02.1931,
Flieherstraße 2

12.01.2012
Johann Kislinger,
geb. 21.05.1922,

Gadern 12

15.02.2012
Margarete Kainzlbauer,

geb. 09.06.1924, 
Flieherstraße 6/11

30.01.2012
Elisabeth Spreitzer, 

geb. 28.12.1931, 
Flieherstraße 6/10

23.02.2012
Anna Hauzinger,
geb. 10.08.1937,

Schwendt 5

Das Beileid und Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen!
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Pensionssprechtage

Pensionsversicherungsanstalt 
der Arbeiter und Pensions-
versicherungsanstalt der 
Angestellten:

Gebietskrankenkasse Schärding
Max-Hirschenauer-Straße 18 
4780 Schärding 
von 08.00 bis 14.00 Uhr

Donnerstag, 12. April 2012
Donnerstag, 19. April 2012
Donnerstag, 26. April 2012
Donnerstag, 10. Mai 2012
Donnerstag, 24. Mai 2012
Donnerstag, 14. Juni 2012
Donnerstag, 21. Juni 2012
Donnerstag, 28. Juni 2012

Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, empfehlen wir 

eine telefonische Terminvormerkung unter der 

Tel.-Nr.: 05 7807 31 39 00.

Sozialversicherungsanstalt 
der Bauern:

Bezirksbauernkammer Schärding,
Schulstraße 2, 4780 Schärding
von 08.00 bis 15.00 Uhr

Montag, 02. April 2012
Montag, 07. Mai 2012
Montag, 04. Juni 2012
Montag, 02. Juli 2012

VERSCHIEDENE INFORMATIONEN

Zuzüge
Wir begrüßen die nach Taufkirchen an der Pram Zugezogenen sehr herzlich und hoffen, dass sie sich als neue 

Gemeindebürger wohlfühlen werden!

Name wohnhaft in zugezogen von

Maria und Johann Lehner Jechtenham 17 Raab

Christina und Marcus Schneebauer Leoprechting 21 Schärding

Daniela Hauer Laufenbach 65 Linz

Mario Oberndorfer Laufenbach 67 b St. Florian

Markus Reifinger Berg 1 St. Aegidi

Andreas Schwendinger Leoprechting 36 Andorf

Monika Bauer Eferdinger Straße 4 a/1 St. Florian

Julia Parzer und Robert Blümmel Berndobler Straße 7/2 Diersbach

Kriegsopfer und Behindertenverband - Ortsgruppe Andorf

Der KOBV bietet Hilfe und Beratung für Menschen mit Behinderung in allen Lebenslagen. Wir beraten Sie 
unter anderem in:

	Kündigungsangelegenheiten
	Sozialversicherungsangelegenheiten
	Pensionsversicherungsfragen
	Hilfen für behinderte Kinder und Jugendliche
	Pflegegeld
	Bundesbehindertengesetz
	Förderungen der Beschäftigung von Menschen mit Behinderung

Für etwaige Fragen bin ich unter folgender Handynummer für Sie erreichbar: 

Obmann Johann Stögmüller (0664/23 48 720)

	Versehrte Autofahrer
	Fahrpreisermäßigung für Menschen 

mit Behinderung (70 %)
	Steuerrecht
	Ausweis für Behinderte
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VERANSTALTUNGSKALENDER

März 2012

Freitag, 30.03.2012
~	Bezirkstagung der Feuerwehren des Bezirkes Schär- 
	 ding um 19.00 Uhr in der Mehrzweckhalle des Bilger- 
	 Breustedt Schulzentrums
~	2. Turnier der Blitzschachserie des Schach-Klubs um  
	 20.00 Uhr im Sportzentrum
Samstag, 31.03.2012
~	Ostermarkt des Arbeitskreises für Kultur und Hei- 
	 matpflege von 09.00 bis 17.00 Uhr im Bilger-Breustedt  
	 Schulzentrum
~	Jahreshauptversammlung des Pensionistenverbandes  
	 um 13.00 Uhr im GH Beham

April 2012

Sonntag, 01.04.2012
~	Palmsonntag - Palmweihe um 08.30 Uhr am Gemein- 
	 deplatz
Mittwoch, 04.04.2012
~	Stammtisch der Goldhaubengruppe um 20.00 Uhr im  
	 GH Beham
Donnerstag, 05.04.2012
~	Gründonnerstag - Abendmahlsmesse um 19.30 Uhr in  
	 der Pfarrkirche
Freitag, 06.04.2012
~	Osterstammtisch des Seniorenringes um 14.00 Uhr im  
	 GH Aumayr
~	Karfreitag - Liturgie um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche
Samstag, 07.04.2012
~	Feierliche Osternacht um 20.30 Uhr in der Pfarrkirche
Sonntag, 08.04.2012
~	Ostersonntag - Festgottesdienst mit Kirchenchor um  
	 08.30 Uhr in der Pfarrkirche
Freitag, 13.04.2012
~	Schnitzelessen des Pensionistenverbandes um  
	 12.00 Uhr im GH Aumayr
Samstag, 14.04.2012
~	Umweltsäuberungstag der Marktgemeinde Taufkir- 
	 chen an der Pram (Umweltausschuss)
~	Tenniskurs des Tennisvereines für Anfänger, Fortge- 
	 schrittene und Wiedereinsteiger; Anmeldung bei Ob- 
	 frau Doris Vitale - 0676/88 72 14 990
~	Saisoneröffnung des Tennisvereines um 19.00 Uhr im  
	 Clubheim
Sonntag, 15.04.2012
~	Tenniskurs des Tennisvereines für Anfänger, Fortge- 
	 schrittene und Wiedereinsteiger
~	Kurkonzert des Musikvereines um 11.00 Uhr in Bad  
	 Griesbach

~	Eröffnung der Jahresausstellung des Bilgerhaus-Verei- 
	 nes um 15.00 Uhr im Bilger-Breustedt-Haus
Dienstag, 17.04.2012
~	„Schminken mit Visagistin“ um 20.00 Uhr im Pfarr- 
	 heim - Mütterrunde
Donnerstag, 19.04.2012
~	Sprechtag des Pensionistenverbandes um 16.30 Uhr im  
	 GH Beham
~	Frauenrunde zum Jahresthema „Heute Christin sein“  
	 um 20.00 Uhr im Gruppenraum - Kath. Frauenbewe- 
	 gung
Samstag, 21.04.2012
~	Frühlingskonzert des Männerchors Taufkirchen um  
	 20.00 Uhr im GH Stadler
Sonntag, 22.04.2012
~	Schnellschachturnier des Schach-Klubs um 13.30 Uhr  
	 im Sportzentrum
Sonntag, 29.04.2012
~	Zitherkonzert um 16.00 Uhr im Bilger-Breustedt  
	 Schulzentrum - Landesmusikschule und Museum in  
	 der Schule

Mai 2012

Dienstag, 01.05.2012
~	Maiwanderung der SPÖ um 13.00 Uhr vom Gemein- 
	 deplatz
~	Maiwanderung des Turnvereines (Gesunde Gemeinde)
Mittwoch, 02.05.2012
~	Stammtisch der Goldhaubengruppe um 20.00 Uhr im  
	 GH Beham
Freitag, 04.05.2012
~	Muttertagsstammtisch des Seniorenringes um  
	 12.00 Uhr im GH Aumayr
~	Florianifeier der fünf Feuerwehren um 19.15 Uhr in  
	 der Pfarrkirche 
Samstag, 05.05.2012
~	Regionalligaturnier des Plattenvereines am Turnier- 
	 platz in Haberedt
~	Frühjahrskonzert des Musikvereines um 20.00 Uhr in  
	 der Mehrzweckhalle des Bilger-Breustedt Schulzen- 
	 trums
Montag, 07.05.2012
~	Muttertagsfeier des Seniorenbundes um 14.00 Uhr im  
	 GH Beham
Donnerstag, 10.05.2012
~	Morgenlob mit anschließendem Frühstück um  
	 08.00 Uhr im Pfarrsaal - Kath. Frauenbewegung
Freitag, 11.05.2012
~	Maiandacht der Mütterrunde in Furth
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Samstag, 12.05.2012
~	Pfarrfirmung um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche
~	Muttertagsfeier des Pensionistenverbandes um  
	 14.00 Uhr im GH Beham
Montag, 14.05.2012
~	Mütterrunde um 20.00 Uhr im Pfarrheim
Mittwoch, 16.05.2012
~	Asphaltturnier des Pensionistenverbandes im Sport- 
	 zentrum
Donnerstag, 17.05.2012
~	Erstkommunion um 08.30 Uhr in der Pfarrkirche
Freitag, 18.05.2012
~	Zeltpower - FF Höbmannsbach
Samstag, 19.05.2012
~	ASVÖ-Blitzschach-Landesmeisterschaft des Schach- 
	 Klubs um 14.00 Uhr im Sportzentrum; Schach-B- 
	 Kadertraining mit WGM Eva Moser um 19.00 Uhr im  
	 Sportzentrum
~	Zeltpower - FF Höbmannsbach
Sonntag, 20.05.2012
~	Schach-B-Kadertraining des Schach-Klubs mit WGM  
	 Eva Moser um 09.00 Uhr im Sportzentrum
~	Frühschoppen mit Mittagstisch der FF Höbmannsbach  
	 ab 10.30 Uhr beim Feuerwehrhaus
Donnerstag, 24.05.2012
~	Tagesausflug des Pensionistenverbandes
~	Kegelabend der Kath. Frauenbewegung; Abfahrt um  
	 20.00 Uhr vom Pfarrheim
Freitag, 25.05.2012
~	3. Turnier der Blitzschachserie des Schach-Klubs um  
	 20.00 Uhr im Sportzentrum
Samstag, 26.05.2012
~	Maifest des Arbeitskreises für Kultur und Heimatpfle- 
	 ge und des Schiclubs um 17.00 Uhr am Gemeindeplatz
Sonntag, 27.05.2012
~	Maiandacht der Jägerschaft um 19.30 Uhr bei der  
	 Hubertuskapelle (bei jeder Witterung!)
Montag, 28.05.2012
~	Pramtalcup des Plattenvereines am Turnierplatz in  
	 Haberedt
Mittwoch, 30.05.2012
~	Wallfahrt des Seniorenbundes nach Nußdorf am Inn

Juni 2012

Freitag, 01.06.2012
~	Monatsstammtisch des Seniorenringes um 14.00 Uhr  
	 im GH Aumayr
Samstag, 02.06.2012
~	Kindernotfallkurs der Mütterrunde im Pfarrheim

~	Saxophonkonzert „Schlösserreise“ der Landesmusik- 
	 schule im Foyer des Bilger-Breustedt Schulzentrums
~	Fireparty der FF Pramau ab 20.00 Uhr beim Feuer- 
	 wehrhaus
Sonntag, 03.06.2012
~	Frühschoppen mit Mittagstisch der FF Pramau ab  
	 10.00 Uhr beim Feuerwehrhaus
Dienstag, 05.06.2012
~	Landeswandertag des Seniorenbundes in Neukirchen  
	 an der Vöckla
Mittwoch, 06.06.2012
~	Stammtisch der Goldhaubengruppe um 20.00 Uhr im  
	 GH Beham
Samstag, 09.06.2012
~	Landesligaturnier des Plattenvereines am Turnierplatz  
	 in Haberedt
Sonntag, 10.06.2012
~	Fronleichnamsfeier und Prozession um 08.30 Uhr in  
	 der Pfarrkirche
Montag, 11.06.2012
~	Abschluss der Mütterrunde um 20.00 Uhr im Pfarr- 
	 heim
Dienstag, 12.06.2012
~	Pensionistennachmittag des Pensionistenverbandes um  
	 14.00 Uhr im Café Jung
Donnerstag, 14.06.2012
~	Abschluss des Arbeitsjahres der Kath. Frauenbewe- 
	 gung um 20.00 Uhr im Pfarrsaal
Freitag, 15.06.2012
~	Jahreshauptversammlung des Schach-Klubs um  
	 19.00 Uhr beim Heurigen Kurz Ein’kehrt
Samstag, 16.06.2012
~	20-Jahr-Feier der Sozialdienstgruppe um 14.00 Uhr  
	 beim Amtsgebäude (Garagenbereich)
~	Bayrischer Abend der FF Taufkirchen an der Pram ab  
	 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus
Sonntag, 17.06.2012
~	Frühschoppen mit Mittagstisch der FF Taufkirchen an  
	 der Pram ab 10.30 Uhr im Feuerwehrhaus
Samstag, 23.06.2012
~	Tagesausflug der SPÖ
~	Jahresgeburtstagsfeier des Seniorenringes um  
	 12.00 Uhr im GH Aumayr
~	Sonnwendfeier der FF Pramau um 19.00 Uhr beim  
	 Feuerwehrhaus
~	Sonnwendfeier des Turnvereines um 19.30 Uhr beim  
	 Buher (Familie Waizenauer) in Wolfsedt
Sonntag, 24.06.2012
~	Grillfest der ÖVP ab 10.30 Uhr beim Kröstlinger
Freitag, 29.06.2012
~	Herrenturnier der Stockschützen um 17.00 Uhr bei der  
	 Sportanlage
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Schiclub

Jeden Mittwoch: Lauf- & Biketreff um 
18.15 Uhr bei der Turnhalle des Bilger-
Breustedt Schulzentrums

Schach-Klub

Jeden Freitag Schüler- und Jugendtraining von 18.00 
bis 19.30 Uhr und Erwachsenentraining ab 20.00 Uhr 
jeweils im Sportzentrum

Zitherkonzert

Zitherverein „Arion“ aus Linz und
„Zitherquartett ad libitum“

Sonntag, 29. April 2012 um 16.00 Uhr
im Bilger-Breustedt Schulzentrum

Eintritt: VVK € 6,00 
	 (bei den Taufkirchner Banken),
	 AK € 8,00

Das „Museum in der Schule“ sucht Kunstschaffen-
de (Malerei, Keramik, Glas,...) sowie Hobbysamm-
ler (von allen Sammelgebieten).

Wir möchten in Zukunft bei verschiedenen, eige-
nen Veranstaltungen diesen Personen Ausstellungs-
möglichkeiten zur Verfügung stellen! Interessenten 
müssen aus dem Schuleinzugsgebiet der HS Tauf-
kirchen an der Pram sein.

Anmeldung bei:	Adolf Spitzenberger, 07719/ 83 47
	 oder 0664/22 30 693
	 Walter Egger, 0676/84 71 97 256

Abendvortrag 

mit Siegfried Pracher

Unser geistig – seelisches Potenzial –
wie kann es sich entwickeln?

Samstag, 31. März 2012 um 19.00 Uhr 
im Schloss Zell an der Pram

Info: 0680/238 54 30
Unkostenbeitrag: € 10,00

40 Jahre

Forschung über Mensch 

und Natur und ihre 

Gesetzmäßigkeiten.

Samstag, 30.06.2012
~	Mixturnier der Stockschützen um 13.00 Uhr bei der  
	 Sportanlage
~	Völkerballmeisterschaft des Turnvereines um  
	 13.00 Uhr am Sportplatz
~	Taufkirchner Jugendturnier des Schach-Klubs im Tur- 
	 nierschach um 13.30 Uhr im Sportzentrum
~	100-jähriges Jubiläum des Kameradschaftsbundes  
	 beim GH Beham

Juli 2012

Sonntag, 01.07.2012
~	100-jähriges Jubiläum des Kameradschaftsbundes im  
	 Bilger-Breustedt Schulzentrum
~	Taufkirchner Jugendturnier des Schach-Klubs im Tur- 
	 nierschach um 10.00 Uhr im Sportzentrum
Mittwoch, 04.07.2012
~	Stammtisch der Goldhaubengruppe um 20.00 Uhr im  
	 GH Beham
Freitag, 06.07.2012
~	Zeltfest des Sportvereines
~	Bezirkswandertag des Seniorenbundes in Waldkirchen
~	Monatsstammtisch des Seniorenringes um 14.00 Uhr  
	 im GH Aumayr
Samstag, 07.07.2012
~	Zeltfest des Sportvereines
~	Bezirksmusikfest der Musikvereine in Aichberg/Wald- 
	 kirchen (Jugend: 13.00 Uhr)
Sonntag, 08.07.2012
~	Zeltfest des Sportvereines
~	Bezirksmusikfest der Musikvereine in Aichberg/Wald- 
	 kirchen (Erwachsene: 09.00 Uhr)
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FF Taufkirchen

Freitag, 13. April 2012 
von 10.00 bis 16.00 Uhr 

im Feuerwehrhaus 
Taufkirchen an der Pram

Feuerlöscherüberprüfung

Unsere 
Freizeit 
für Ihre 
Sicher-

heit!
www.ff-taufkirchen-pram.at

FF Höbmannsbach

Anlässlich der am 11. Fe-
bruar 2012 beim „Kurz 
Ein’kehrt“ abgehaltenen 
Vollversammlung konnte 
Kommandant HBI Alois 
Schreiner vor zahlrei-
chen Ehrengästen und 
Feuerwehrkameraden auf 
ein interessantes und ar-
beitsreiches Jahr zurück 
blicken.

Im Jahr 2011 wurde die Feuerwehr Höbmannsbach zu  
3 Brandeinsätzen und 25 Technischen Einsätzen gerufen.

In Sachen Weiterbildung besuchten 13 Feuerwehrkame-
raden insgesamt 14 Lehrgänge. In zahlreichen Bewerbs-
teilnahmen konnten insgesamt 10 Abzeichen errungen 
werden, bei denen besonders Helmut Fischer zu erwäh-
nen ist, der das Leistungsabzeichen in Gold errungen hat.

Einen besonders erfreulichen Bericht konnte auch der 
Jugendbetreuer Florian Demmelbauer abgeben. Die 
neun Mitglieder zählende Gruppe konnte neben der Wis-
senstestteilnahme in Schärding auch auf eine erfolgrei-
che Bewerbssaison zurückblicken. Weiters wurde Lisa 
Schmidbauer und Martin Schwarz das Jugendleistungs-
abzeichen in Gold verliehen.

Anschließend wurde durch Bürgermeister Josef Gruber 
die Wahl der neuen Schriftführerin Sylvia Schmidbauer 
durchgeführt.

Verwendung von Fahrzeugen 
mit ausländischen Kennzeichen 
in Österreich

Polizei und Finanzpolizei führen 
derzeit im Bezirk Schärding ver-
stärkt gemeinsame Kontrollen von 
Kraftfahrzeugen mit ausländischen 
Kennzeichen durch. Ziel dieser 
Maßnahmen ist es, die Zahl der zu 
Unrecht in Österreich verwendeten 
Kraftfahrzeuge zu verringern. 

Eine unrechtmäßige Verwendung 
liegt dann vor, wenn

-	 der dauernde Standort des Fahr-
zeuges sich im Inland befindet,

-	 das Fahrzeug schon mehr als ei-
nen Monat im Inland verwendet 
wird,

-	 die Person, die das Fahrzeug 
verwendet, den Hauptwohnsitz 
im Inland hat.

Allen Verwendern von Kraftfahr-
zeugen, bei denen diese Vorausset-
zungen vorliegen, wird geraten, im 
eigenen Interesse eine Anmeldung 
des Kraftfahrzeuges in Österreich 
vorzunehmen, da nach Feststellung 

von Missständen ein Verwaltungs-
strafverfahren droht, ein finanz-
rechtliches Abgabenverfahren ein-
geleitet wird und auch die Kenn-
zeichentafeln an Ort und Stelle 
abgenommen werden können. 

Hinsichtlich der Anmeldung sol-
cher Fahrzeuge im Inland möge mit 
einer Zulassungsstelle im Bezirk 
Schärding, wegen der Höhe der 
Abgabenschuld (Normverbrauchs-
abgabe, Kfz-Steuer) mit dem Fi-
nanzamt Kontakt aufgenommen 
werden.

Bezirkshauptmannschaft Schärding informiert
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Verein Bilger-Haus

Der Verein 
Bilger-Haus 
lädt zu zwei 
Veranstaltun-
gen im April 
ein:

E r ö f f n u n g 
der Ausstel-
lung

	Margret Bilger – Zu den Mär-
chen der Brüder Grimm

	Melchior Frommel – Begeg-
nung mit Taufkirchen

	Hans J. Breustedt – Beispiele 
aus dem Werk

Termin:	 Sonntag, 15. April 2012 
	 um 15.00 Uhr 
	 im Bilger-Breustedt-Haus

Einführung:	 Franz X. Hofer, 
	 Melchior Frommel

Eröffnung:	 Cornelia Schlosser

Besuch der Ausstellung

„Käthe Kollwitz - Bildhauerin aus 
Leidenschaft“ im Museum Mo-
derne Kunst (Passau) am Samstag,  
28. April 2012; Abfahrt beim Bil-
ger-Haus um 13.00 Uhr.

Anmeldung erbeten bei Karl Redin-
ger (07719/84 42) oder Berta Stum-
voll (0664/79 65 554)

Unsere Zeitzeugen-DVD ist ab 
sofort zum Preis von € 15,00 im 
Bilger-Haus erhältlich. Taufkirch-
nerInnen berichten von ihren Be-
gegnungen mit Margret Bilger und 
Hans J. Breustedt. Die DVD wurde 
von Thomas Radlwimmer filmisch 
gestaltet und ist ein wichtiger Bei-
trag zur Ortsgeschichte. 

AKTUELLE MITTEILUNGEN

Lukas Weißhaidinger

Lukas hatte in der Hallensaison 
Hochbetrieb und kann auf viele er-
folgreiche Kugelstoßwettkämpfe 
zurückschauen.

	Sieg im deutschen Kugelstoß-
mekka Nordhausen mit persön-
licher Bestleistung (p.B.) von 
18,53 m.

	Sieg beim Gugl Indoor in Linz 
mit wiederum neuer p.B. von 
18,64 m.

	Landesmeister im Kugelstoß der 
allgemeinen Klasse.

	Dritter Rang in Rochlitz mit wie-
derum über 18 m und mit 18,30 m 
wurde er Vizestaatsmeister in der 
allg. Klasse.

Nach den Hallenwettkämpfen star-
tete Lukas erstmals bei einem inter-
nationalen Großereignis. In BAR 
in Mazedonien wurde am 17. und 
18. März 2012 der Europäische 
Winterwurf Cup ausgetragen. Lu-
kas hatte im Kugelstoß und Dis-
kuswurf gemeldet. Mit Rang fünf 
im Diskusbewerb und einer neuen 
p.B. mit dem Männerdiskus von  

56,61 m hatte er gleich einen guten 
Einstieg in diesen Cup. Auf Rang 
drei fehlten ihm lediglich 90 cm.

Auch im Kugelstoßbewerb landete 
er auf Rang fünf. Auch hier verfehl-
te er nur knapp die Podestplätze.  
45 cm mehr hätten Rang zwei be-
deutet. 

Für das erste Jahr mit den Männer-
geräten in der Klasse U23, in der 
drei Jahrgänge zusammengefasst 
sind, kann er mit diesen Ergebnis-
sen durchaus zufrieden sein.

Konzentriert im Diskusring
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Eine besinnliche Weihnachtsfei-
er mit viel Musik und Adventge-
schichten wurde uns Müttern am 
12. Dezember 2011 im Pfarrheim 
geboten. Im Beisein unseres Herrn 
Pfarrer ließen wir das vergange-
ne Jahr Revue passieren. Für die 
musikalische Umrahmung unseres 
Festes sorgten Monika Seidl, Chris-
tine Himsl und Silvia Baumgartner 
- danke nochmals. Die weihnachtli-
chen Musikstücke animierten auch 
die Mütter zum Mitsingen. Zum 
Abschluss durfte sich auch noch 
unser Gaumen am selbstgemachten 
Buffet erfreuen.

So wie jedes Jahr gestaltete die  
Mütterrunde heuer wieder die 
Lichtmessfeier. Im Rahmen dieser 
Feier wurden den Eltern der Täuf-
linge des letzten Jahres die von der 
Mütterrunde gestalteten Kerzen 
geweiht und überreicht. Nach dem 
Gottesdienst gab es noch eine kleine 
Verköstigung im Pfarrheim.

AKTUELLE MITTEILUNGEN

Turnverein Taufkirchen 
an der Pram

Bezirksgerätemeisterschaften

Am Samstag, 17. März 2012 gingen 
in Andorf die Bezirksgerätemei-
sterschaften über die Bühne. Die 
interne Vereinsmeisterschaft, eine 
Woche vorher, war ein sogenanntes 
Training dafür. Ca. 56 Kinder und 
Jugendliche gaben ihr Bestes.

Bei der Bezirksmeisterschaft waren 
vom Turnverein Taufkirchen an der 
Pram 28 Turnerinnen und 18 Turner 
mit dabei. Davon haben sich einige 
zur Landesmeisterschaft in Mattig-
hofen am 21. April 2012 qualifiziert. 

Sehr viele begeisterte JungturnenInnen sind dieses Mal wieder beim  
ELTERN-KIND-TURNEN aktiv. Gerne sind wir auch bereit im Herbst 
die Stunden wöchentlich abzuhalten - wenn das im Sinne der Eltern ist. Nä-
here Infos bei Gerti Haas (07719/74 91).

Termine:

Dienstag, 17.04.2012, 20.00 Uhr:	
Schminken mit Visagistin (bei Tanja Haselberger in Unterteufenbach)
Sonntag, 22.04.2012, ab 9.30 Uhr:	
Pfarrkaffee im Pfarrheim
Freitag, 11.05.2012:
Maiandacht in Furth (auch Väter, Großeltern,…sind herzlich willkommen)
Samstag, 02.06.2012:	
Kindernotfallkurs im Pfarrheim (Info und Anmeldung bei Gerti Haas, 
07719/74 91 und Barbara Bauer-Weigkricht, 0676/38 03 911)
Montag, 11.06.2012:
Abschluss im Pfarrheim

Bei den Mädchen 
handelt es sich um 
Susanne Waizenau-
er, Lisa Hufnagl und 
Marie Luisa Lechner. 
Bei den Burschen 
sind es sogar 13 Tur-
ner: Sebastian Kalch-
gruber, Julian Gah-
bauer, Leon Jakob, 
Adrian Gahbauer, 
Christoph Haidinger, 

Jonas Scheuringer, Pascal Gahbauer, Florian Engertsberger, Jakob Denk, 
Lorenz Denk, Maximilian Straif, Jonas Gahbauer und Gerald Schatzberger. 

Bei den Landesmeisterschaften dürfen dann wiederum die TurnerInnen mit 
der höchsten Punkteanzahl zur Bundesmeisterschaft fahren.

Herzliche Gratulation und viel Glück bei den Meisterschaften!
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SV TAUFKIRCHEN AN DER PRAM

Ehrung Eduard Ebner 

Der bisherige Obmann Eduard Ebner stellte seine 
Funktion zur Verfügung und trat zur Neuwahl nicht 
mehr an. Eduard Ebner war sechs Jahre Obmann des 
SV Taufkirchen, vorher Obmann-Stellvertreter und 
Nachwuchsbetreuer.

Vor seiner Funktionärslaufbahn war er insgesamt 28 
Jahre als Spieler für den SVT tätig. Seine herausragende 
Tätigkeit für den SV Taufkirchen wurde im Laufe der 
Hauptversammlung von Bürgermeister Josef Gruber 
und Herrn Herbert Buchroithner als Vertreter des Oö. 
Fußballverbandes gewürdigt. Die Laudatio auf Eduard 
Ebner hielt sein langjähriger Trainer Josef Gruber.

Als Anerkennung für seine Tätigkeit wurde ihm durch 
Bürgermeister Josef Gruber das goldene Ehrenzeichen 
der Marktgemeinde Taufkirchen sowie von Herrn 
Buchroithner das Verbandsehrenzeichen in Silber des 
Oö. Fußballverbandes und das Ehrenzeichen in Gold des 
ASVÖ verliehen.

Termin AnstoSS Spielpaarung

01.04.2012 16.30 Uhr Vichtenstein - SV Taufkirchen

09.04.2012 16.30 Uhr Suben - SV Taufkirchen

15.04.2012 16.00 Uhr SV Taufkirchen - Sigharting

22.04.2012 16.00 Uhr St. Willibald - SV Taufkirchen

29.04.2012 16.00 Uhr SV Taufkirchen - St. Ägidi

06.05.2012 17.00 Uhr Enzenkirchen - SV Taufkirchen

20.05.2012 16.00 Uhr Schardenberg - SV Taufkirchen

28.05.2012 16.00 Uhr SV Taufkirchen - St. Agatha

03.06.2012 17.00 Uhr Wesenufer - SV Taufkirchen

10.06.2012 16.00 Uhr SV Taufkirchen - Riedau

17.06.2012 17.00 Uhr Lambrechten - SV Taufkirchen

Ersatztermine 01.05.2012 - 17.05.2012 - 07.06.2012

Spielplan - SV Raika Taufkirchen
Frühjahrssaison 2012 – 2. Klasse West-Nord

Mit frischen Kräften in Richtung 
erste Klasse

Beim SV Taufkirchen an der Pram wurden die Weichen 
für die Zukunft gestellt.

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung des SV 
Taufkirchen an der Pram wurde Mitte Februar von 
den Mitgliedern auch ein neuer Vorstand gewählt, der 
von Christoph Spitzenberger als neuem Obmann 
angeführt wird. Er löst Eduard Ebner ab, der diese 
Position in den letzten sechs Jahren inne hatte und sich 
einer Neuwahl nicht mehr stellte.

Mit einem ambitionierten Programm möchte der im 
Zivilberuf als Bauleiter tätige 35-jährige Christoph 
Spitzenberger gemeinsam mit einem breit aufgestellten 
Team dafür sorgen, dass die Taufkirchner Kicker nicht 
nur den Aufstieg in die erste Klasse schaffen, sondern 
diese dann auch für längere Zeit halten. Spitzenberger: 
„Ich kann hier dem neuen sportlichen Koordinator des 
Klubs, Josef Gruber, nur beipflichten, mit dem Umfeld 
welches wir in Taufkirchen an der Pram bieten, müssen 
wir ganz einfach mindestens eine Klasse höher spielen.“

Dieses Ziel soll allerdings nicht mit teuren 
Spielerverpflichtungen erreicht werden, sondern mit 
dem eigenen Nachwuchs. Schon jetzt haben rund 
100 Jugendliche ihre fußballerische Heimat beim 
SV Taufkirchen. Spitzenberger: „An der Zahl der 
jugendlichen Spieler sieht man, dass in Taufkirchen 
an der Pram gute Arbeit geleistet wird, aber auch hier 
können und müssen wir noch besser werden.“

Neben den zahlreich erschienen Mitgliedern zeigte sich 
auch Bürgermeister Josef Gruber begeistert von der 
Präsentation des Programms des neuen Vorstandes des 
SV Taufkirchen.
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VERSCHIEDENE INFORMATIONEN

Wir sind online!

Unter www.biblioweb.at/taufkirchen kann seit 
Jahresanfang jeder Internetbenutzer virtuell in 
unseren Regalen stöbern. Ohne Passwort wird 
man sofort nach der Startseite auf das Auswahl-
fenster geleitet. Hier muss man nur oben links 

im Suchfeld einen Begriff, Autorennamen, Buchtitel - ganz oder nur als 
Stichwort - eingeben. 

In den unteren Pull-Down-Menüs kann das Ergebnis dann noch genauer 
eingegrenzt werden, nach Medienart, Verfasser,... und dann auch nach be-
stimmten Kriterien sortiert werden. Wer sich einfach schnell mal informie-
ren möchte, was wir an neuen Büchern haben, klickt nur auf den Knopf 
„Neuzugänge“ und hat sofort einen Überblick über die Zugänge der letzten 
60 Tage. 

Interessant wird das Ganze dann mit den Informationen zu den einzelnen 
Medien: neben den üblichen Angaben wie Titel, Autor, Verlag, Signatur und 
Mediennummer werden vereinzelt, soweit vorhanden, auch Rezensionen aus 
den „Bibliotheksnachrichten“ angezeigt. Ein grüner Knopf zeigt an, dass das 
Medium derzeit verfügbar ist, bei einem roten Knopf („…derzeit entlehnt!“) 
wird zusätzlich das Datum der voraussichtlichen Rückgabe dazugespielt. 

Wer von unseren Lesern Interesse daran hat, kann sich von uns eine Zu-
gangskennung geben lassen und damit erweiterte Möglichkeiten nutzen: 
Anzeige der eigenen aktuellen Entlehnungen, der eigenen Leseliste, er kann 
eine eigene Merkliste erstellen, ein Medium reservieren, und auch Mails an 
die Bücherei schreiben. Hier bitte aber berücksichtigen, dass wir auch nur 
vorwiegend zu unseren Öffnungszeiten online sind.

Allgemeine Informationen zur Bücherei:

Öffnungszeiten:	
Freitag, 16.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag, 09.30 bis 10.30 Uhr
jeden zweiten Mittwoch, 
08.15 bis 09.15 Uhr (lt. Aushang)

E-Mail: buchtaufkirchen@aon.at
Website: www.taufkirchen.bvoe.at
Online-Portal:www.biblioweb.at/
taufkirchen

Eigener Reisepass für 
Kinder erforderlich

Jedes Kind benötigt 
ab 15. Juni 2012 für 
Auslandsreisen ei-
nen eigenen Pass 
oder – sofern es nach den Einreise-
bestimmungen des Gastlandes zu-
lässig ist – einen Personalausweis. 
Die Eintragung im Reisepass eines 
Elternteils gilt ab diesem Zeitpunkt 
nicht mehr. Auch dann nicht, wenn 
der Pass noch länger gültig sein soll-
te.

Das Prinzip „Eine Person – ein Pass“ 
wurde von der Europäischen Union 
unter anderem als Schutzmaßnahme 
gegen den Kinderhandel eingeführt.

Ein Reisepass kann – unabhängig 
vom Wohnsitz – bei jeder Bezirk-
shauptmannschaft und jedem Ma-
gistrat beantragt werden. Die An-
tragstellung ist auch bei einer dazu 
ermächtigten Gemeinde des Wohn-
sitzes möglich. Wird ein Reisepass 
beantragt, werden auf dem Chip 
die personenbezogenen Daten und 
das Lichtbild gespeichert. Ab dem 
zwölften Lebensjahr werden auch 
die Fingerabdrücke erfasst.

Die Gültigkeitsstufen von Reisepäs-
sen für Kinder bleiben gleich: Bis zu 
einem Alter von zwei Jahren wird 
ein Reisepass mit einer zweijähri-
gen Gültigkeitsdauer ausgestellt. 
Ab dem zweiten Geburtstag wird 
ein Reisepass mit einer fünfjährigen 
Gültigkeitsdauer ausgestellt und ab 
dem zwölften Geburtstag wird ein 
Erwachsenenpass für jeweils zehn 
Jahre ausgestellt.

Der Reisepass für Minderjährige ist 
bis einschließlich des zweiten Ge-
burtstags bei Erstausstellung (aus-
genommen Expresszustellungen) 
gebührenfrei, kostet danach € 30,00 
und ab dem zwölften Geburtstag  
€ 75,90.
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ROTES KREUZ

Blutspendeaktion 
Februar 2012 

An der von 2. bis 3. Februar 2012 
durchgeführten Rot-Kreuz-Blut-
spendeaktion haben sich 158 frei-
willige Blutspender (davon zehn 
Erstspender und fünf Spender zum 
25. Mal) beteiligt.

Die Marktgemeinde Taufkirchen an 
der Pram möchte sich im Namen 
des Blutspendedienstes des Ro-
ten Kreuzes für Oberösterreich bei 
allen freiwilligen Spendern recht 
herzlich bedanken.

Blutspende - Verleihungsfeier

Am 16. Februar 2012 fand im Gasthaus „Dorf Wirt“ in Dorf an der Pram 
eine Spenderehrungsfeier für jeweils 25 Blutspenden statt.

Folgende verdiente Taufkirchner Blutspender wurden bei dieser Veranstal-
tung ausgezeichnet:

Silvio Auinger, Laufenbach 19
Sabine Gruber, Wolfsedt 22
Johann Haas, Maad 22
Josef Hamedinger, Aichedt 1 a
Marianne Hamedinger, Holzing 26

Neben den Blutspendern sind wei-
ters Rot-Kreuz Bezirksgeschäfts-
leiterin Andrea Bauschmied, Ver-
waltungsdirektor der Blutzentrale 
Linz, Ing. Mag. Werner Watzinger 
sowie Vizebürgermeister Friedrich 
Spitzenberger abgebildet.

Roswitha Haslinger, Wimm 21
Roland Rinner, Maad 15
Helga Schinagl, Leoprechting 3
Maria Waizenauer, Wolfsedt 6

Sozialdienstgruppe 
Taufkirchen an der 
Pram

Vorankündigung:
Die Sozialdienstgruppe Taufkir-
chen an der Pram Pram feiert am 
Samstag, 16. Juni 2012 ihr 20-jäh-
riges Bestehen und lädt dazu die 
Gemeindebevölkerung aufs Herz-
lichste ein!

Information:
Die Gruppe setzt sich derzeit aus  
7 Fahrern und 25 Beifahrern zusam-
men. 2011 wurden von diesen Mit-
arbeitern 21.370 km gefahren und 
dabei 15.938 Essen ausgeliefert, das 
seit November 2011 von der Küche 
des Alten- und Pflegeheims Andorf 
zubereitet bzw. bezogen wird.

Beim Dienst der freiwilligen Fahrer 
bzw. Beifahrer steht nicht nur die 
Essensanlieferung im Mittelpunkt, 

oft sind sie die einzigen Ansprech-
partner während eines Tages; ein 
kurzes Gespräch ist den Klienten 
oft genauso wichtig wie die Anlie-
ferung des Essens.

Pflegebehelfe wie Betten, Rollstüh-
le, Badelifter, Rollatoren, Infusi-
onsständer,... stehen der Taufkirch-
ner Bevölkerung in ausreichender 
Menge zur Verfügung.

Großer Dank gilt den fünf Tauf-
kirchner Feuerwehren für die 
großzügige Spende aus der Frie-
denslichtaktion in der Höhe von  
€ 2.530,00. Diese Spende wird für 
die Anschaffung eines Pflegebettes 

und von zwei Rollstühlen verwen-
det.

Danke auch der Bäckerei Luger für 
die Spende von gut 50 Brioche-Ni-
koläusen, mit denen sie den Klien-
ten immer eine große Freude macht.
Die Mitarbeiter der Sozialdienst-
gruppe stellen sich weiter gerne in 
den Dienst der älteren bzw. pflege-
bedürftigen Menschen in Taufkir-
chen an der Pram.

Maria Gruber
Leiterin
	
Rosi und Fritz Bauer
Leiterin - Stellvertreter

Maria Gruber
Haberedt 18 

4775 Taufkirchen 
an der Pram

Mail: grubers18@aon.at
Tel.: 0664/73 56 47 38
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Verschiedene Termine vom Tanzstudio „move&Taufkirchen“ 

01.04.2012:	 Anmeldebeginn für Taufkirchner Tanzprojekt für Kinder (30. Juli bis 3. August, 
	 10.00 - 16.00 Uhr)
12.04.2012:	 Beginn des Hochzeitskurses im Tanzstudio Taufkirchen an der Pram um 19.00 Uhr 
21.04.2012:	 Frühlingsball im Gasthaus Aumayr
22.04.2012:	 Prinzessinnenball im Bilger-Breustedt Schulzentrum Taufkirchen an der Pram
25.05.2012:	 Beginn des Hochzeitskurses im Tanzstudio Taufkirchen an der Pram um 19.00 Uhr 
16.06.2012:	 Sommerabschluss move&Taufkirchen von 14.00 – 16.00 Uhr
30.06.2012:	 Dance Day Taufkirchen - Schnuppertag zum Ausprobieren aller Tanzrichtungen

Kindergartenkinder:	 4 bis 6 Jahre	 10.00 – 11.30 Uhr
Schüler:	 6 bis 8 Jahre	 13.30 – 14.30 Uhr

	 8 bis 10 Jahre	 15.00 – 16.30 Uhr
	 10 Jahre	 17.00 – 18.00 Uhr
Jugendliche:		  18.30 – 19.30 Uhr
Erwachsene:		  19.30 – 20.30 Uhr

27.07. – 29.07.2012:	 Taufkirchner Tanztage für Erwachsene:		
	 Freitag, 27.07.2012, 16.00 – 21.00 Uhr
	 Samstag, 28.07.2012, 09.00 – 16.00 Uhr
	 Sonntag, 29.07.2012, 09.00 – 13.00 Uhr
Anmeldung bis 01. August 2012 (€ 129,00; mindestens 6 Teilnehmer)

30.07. – 03.08.2012:	 Taufkirchner Tanzprojekt für Kinder 
	 von 10.00 – 16.00 Uhr 
	 (03.08.2012 um 15.00 Uhr Abschlussauftritt):	
	 Anmeldung bis zum 31.05., € 89,00
	 Anmeldung bis zum 30.06., € 99,00
	 Anmeldung bis zum 20.07., € 119,00

Infos unter 0664/12 66 363 und www.moveand.at

VERSCHIEDENE INFORMATIONEN

LKH Schärding eröffnet 
Unfallchirurgische 
Wochenklinik

Unter der Projektleitung von OA 
Dr. Andreas Stockinger wird ab 2. 
April 2012 eine Unfallchirurgi-
sche Wochenklinik eingeführt. Von 
Montag bis Freitag (ausgenommen 
Feiertage) von 07.00 bis 19.00 Uhr 
werden alle PatientInnen wie bisher 
behandelt. Nach 19.00 Uhr ist eine 
unfallchirurgische Versorgung in 
den Nachbarkrankenhäusern Rohr-
bach, Ried im Innkreis, Braunau 

oder Wels-Grieskirchen gewährlei-
stet. Durch eine fachärztliche Ruf-
bereitschaft ist eine Rund-um-die-
Uhr-Versorgung für die stationären 
PatientInnen sichergestellt.

Das ÄrztInnenteam der unfallchir-
urgischen Wochenklinik besteht 
neben Dr. Andreas Stockinger aus 
Dr. Michael Limley, Dr. Johannes 
Müller-Götz, Dr. Markus Streli,  
Dr. Gertraud Roithinger, Dr. Katrin 
Haberl und Dr. Harald Mayer.

Öffnungszeiten von Montag bis 
Freitag (außer Feiertage):

Unfallchirurgische Wochenklinik:
07.00 bis 19.00 Uhr

Kontrollambulanz:
07.30 bis 15.00 Uhr

Leistungsspektrum:
	alle Unfälle
	alle Sportverletzungen
	alle Gelenksprobleme
	ambulante Kinder jeden Alters
	stationäre Kinderbehandlung ab 

dem vollendeten 3. Lebensjahr 

Operative Leistungen:
	alle unfallchirurgisch/orthopädi-

schen Operationen mit Ausnah-
me von Prothesen

Projektleitung:
	OA Dr. Andreas Stockinger

Vorverkauf Raiffeisenbanken Region Schärding 	VVK: € 10,00
Ende des Vorverkaufs 19.04.2012, 17.00 Uhr
move& Vereinsmitglieder/Raiba Clubmitglieder 	 VVK: € 8,00 
	 AK: € 16,00
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RÜCKBLICK

Taufkirchner Ball 2012

Am 04. Februar 2012 fand bereits zum achten Mal im 
vortrefflich zum Thema des Balls dekorierten Saal des 
Gasthauses Stadler der traditionelle Taufkirchner Ball 
statt.

Unter dem Motto „Feuer & Eis“ konnten die Besucher 
im vollen Ballsaal eine rauschende Ballnacht erleben. 
Neben den Zumbatänzerinnen aus Schärding sorgte die 
Band „mfg“ mit ihren Hits für ein immer gut gefülltes 
Tanzparkett im Saal. Die Mitternachtseinlage der An-
dorfer Jongleure heizte die Stimmung unter den Gästen 
so richtig an; Jongliereinlagen mit brennenden Keulen 
sowie Diabolos begeisterten die Zuschauer.

Als vorbildliche Organisatoren dieses Höhepunktes der 
Taufkirchner Ballsaison fungierten der Eisschützenver-
ein und die FF Laufenbach, bei deren federführenden 
Repräsentanten Gerhard Tischlinger und Paul Freund 
und ihren Mitar-
beitern sich die 
Mark tgemeinde 
Taufkirchen an der 
Pram für die damit 
verbundene Vorbe-
reitungsarbeit aufs 
Allerherzlichste 
bedanken möchte.

Mehr Fotos finden Sie auf www.taufkirchen-pram.at 
(Fotogalerie).

Da sich bisher kein Taufkirchner Verein für die nächstjährige Ausrichtung 
des Balls bei der Marktgemeinde gemeldet hat, ergeht hiermit der eindring-
liche Aufruf an alle Vereinsverantwortlichen, sich vielleicht doch über die 
Organisation eines solchen Events (eventuell gemeinsam mit einem anderen 
Verein) drüber zu trauen und sich mit der Marktgemeinde ins Einvernehmen 
zu setzen.

Taufkirchner 
Winterkino 2012

Um den Einwohnern Taufkirchens 
und Umgebung die Zeit in den 
Weihnachtsferien etwas zu verkür-
zen, organisierte der Kulturaus-
schuss der Marktgemeinde Taukir-
chen am 04. Jänner 2012 das erste 
Taufkirchner Winterkino.

So wurde kurzerhand das bestens 
dafür geeignete Foyer des Bilger-
Breustedt Schulzentrums in einen 
Kinosaal umgewandelt. Dass sich 
der Aufwand gelohnt hat, sah man 
am regen Zulauf bei der Veranstal-
tung.

Den Anfang bildete am Nachmit-
tag der berührende norwegische 
Kinderfilm „Magic Silver - das Ge-
heimnis des magischen Silbers“.

Das Team des „Maader-Hof’s“ be-
treute das Büfett und natürlich durf-

te bei einem Kinobesuch das obli-
gatorische  Popcorn nicht fehlen. 
So ausgestattet warteten die großen 
und kleinen Kids (und auch Eltern) 
mit Spannung auf das große Aben-
teuer. Dieser äußerst stimmungs-
volle Märchenfilm, beruhend auf 
der norwegischen Sagenwelt, kam 
beim jungen Publikum sehr gut an, 
das mucksmäuschenstill lauschte.

Am Abend wurde der mit vier Os-
cars ausgezeichnete Film „ The 
King’s Speech“ mit dem beliebten 
Schauspieler Colin Firth in der Ti-
telrolle gezeigt. Der Film ist ein be-
wegendes Drama über King Georg 
VI (der Vater der heutigen Queen 

Elizabeth II), der sich an einen au-
stralischen Sprachtherapeuten wen-
det, um vor seiner wichtigsten Rede 
an die Nation Herr über sein unkon-
trollierbares Stottern zu werden.

Dieser durch die beiden Hauptdar-
steller fesselnde Film wurde nicht 
zu unrecht als bester Film bei der 
Oscar-Verleihung ausgezeichnet.

In diesem Sinne freut sich der Kul-
turausschuss auf ein zahlreiches 
Wiedersehen beim Sommerkino 
(unterstützt vom Wanderkino Stei-
ninger) am 23. Juli 2012 im wun-
derschönen Schulpark.



Die 1970er: Der erste Apple Computer kommt 
auf den Markt, Mode und Musik werden zu-
nehmend international und die erste Dallas 
Folge flimmert über die Bildschirme. Neue 
Entwicklungen in Wirtschaft und Technik 
verdrängen bisher da gewesene Traditionen 
und verändern den Alltag. Grund genug für 
Mia Schmidbauer und einige engagierte Tauf-
kirchnerInnen im Jahr 1978 den „Arbeits-
kreis für Kultur und Heimatpflege“ ins Leben 
zu rufen, um Tradition und Brauchtum zu er-
halten und neu zu interpretieren. 

34 Jahre jung ist der Arbeitskreis und hat im Lauf 
seiner Geschichte das Gemeindeleben in Taufkirchen 
an der Pram wesentlich bereichert. So sind heute 
Veranstaltungen wie der Oster- und der Adventmarkt 
und das Maifest alljährliche Fixpunkte im Taufkirch-
ner Veranstaltungskalender. Als 2005 gemeinsam mit 
dem Männergesangsverein zum 1. Taufkirchner Ball 
eingeladen wurde, ahnte man nicht, dass auch diese 
Veranstaltung bis heute jährlich eine Neuauflage erle-
ben würde. Die Zusammenarbeit mit anderen Verei-
nen ist dabei – allein aufgrund der personellen Größe – 
ein wesentlicher Faktor für das Gelingen all dieser 
Veranstaltungen. Formal gehört der Arbeitskreis zum 
Turnverein und ist Mitglied im Oberösterreichischen 
Volksbildungswerk, kooperiert wird aber unter an-
derem mit den Goldhauben, der Gemeinde und der 
Zeche. 

Von Frakturschrift bis Fremdsprache
Im Zeichen einer gelebten Tradition organisieren die 
Mitglieder zahlreiche Kurse zu altem Handwerk: 
beim Trachten nähen, Fraktur schreiben oder bei  
einem Kurs zu Hinterglasmalerei sollten alte Techni-
ken neu entdeckt werden. Aber auch Fremdsprachen- 
und Computerkurse sind und waren im vielfältigen 
Kursangebot zu finden. 

Den Kulturbegriff hat der Arbeitskreis seit seiner 
Gründung weit gefasst; so konnten bei Kochkursen 
nicht nur Innviertler Schmankerl sondern auch inter-
nationale Spezialitäten, wie etwa thailändische Ge-
richte, ausprobiert werden. Seine Fühler streckt der  

 
 
 
 
 
 
 

Arbeitskreis dabei in alle Richtungen aus; mittlerwei- 
le gehören Weinseminare, multikulturelle Kochaben-
de und Lesungen verschiedenster Autoren zum viel-
fältigen Programm, das derzeit die zehn Mitglieder 
organisieren.

Beständiger Wandel
Um weiterhin einen wertvollen Beitrag für das Ge-
meindeleben und damit die Lebensqualität in Tauf-
kirchen an der Pram zu leisten, haben die Mitglieder 
im Rahmen eines Coachings den zukünftigen Weg 
des Arbeitskreises vorgezeichnet. Dabei wurde deut-
lich, dass die alljährlichen Veranstaltungen immer 
wieder neu gestaltet werden sollen, um das Interesse 
daran hoch zu halten. Die aktive Brauchtumspflege, 
etwa beim Rauhnachteln, ist genauso ein Anliegen, 
wie die Auseinandersetzung mit fremden Kulturen. 
Kleine Veranstaltungen wie Lesungen oder Jazzaben-
de sollen das Programm noch vielfältiger machen. Es 
muss stetig ein frischer Wind blasen, um alte Tradi-
tionen zu entstauben und Eintönigkeit zu vermeiden. 

Altmodisch ist im Arbeitskreis derzeit nur eins: die 
Geschlechterstruktur der Mitglieder. Die zehn enga-
gierten Frauen, unter der Leitung von Margit Süß-
Amon und Gabi Schauer, würden sich daher über 
interessierte und kreative Männer im Arbeitskreis 
freuen. 

Alles andere als 
von gestern

Arbeitskreis für KULTUR und HEIMATPFLEGE 

Die Gesichter des Arbeitskreises für Kultur und Heimatpflege:

1. Reihe v.l.n.r.: 	Maria Gruber, Kathrin Boxrucker, Gabi Schauer 
	 (Leitung), Andrea Froschauer
2. Reihe v.l.n.r.: 	Elfriede Ratzenböck, Margit Süß-Amon 
	 (Leitung), Ingrid Rossdorfer
3. Reihe v.l.n.r.: 	Ingrid Kalchgruber, Silvia Mittermeier 
	 (Finanzielles), Ilse Krottenthaler

Nachdem im Jahr 2010 ein Gutachten über den 
baufälligen Kirchenturm in Auftrag gegeben wurde, 
stellte dieses fest, dass bereits Gefahr in Verzug 
besteht und somit eine Sanierung keinesfalls 
mehr verzögert werden darf. Deshalb wurde im 
Gemeinderat eine Generalsanierung der Filialkirche 
in Wagholming beschlossen.

Mit der HTL für Bau und Design aus Linz konnte ein 
kompetenter Partner gefunden werden, der uns bei  
der Turmerneuerung tatkräftig unterstützt. Nachdem 
der Kirchenturm genauestens vermessen wurde,  
konnten die Pläne erstellt werden und der Zwiebel-
turm wurde Anfang des Jahres originalgetreu 
nachgebaut. Der Turm wurde bereits zu einer 
beauftragten Firma überstellt, die diesen mit 
Holzschindeln eindeckt.

Bei den anfallenden Arbeiten zur Sanierung 
der Filialkirche erklärten sich viele Vereine, 
Organisationen, Parteien, Privatpersonen bereit, der 
Gemeinde unentgeltlich zu helfen. Die für Herbst 
vorgesehenen Tätigkeiten wurden bereits von vielen 
freiwilligen Helfern mit über 300 Stunden bestens 
erledigt. Diesen gebührt vorab schon ein herzliches 
Dankeschön für ihre Leistungen.

Demnächst wird der alte Turm abgetragen, noch 
anstehende Sanierungsarbeiten durchgeführt und 
anschließend der neue Turm montiert. In weiterer 
Folge werden die Mauern wieder verputzt, ein 
neuer Anstrich aufgebracht und die Außenanlagen 
hergestellt.

Bis zur Fertigstellung ist noch eine Menge zu tun, 
doch mit der zugesagten Hilfe vieler Vereine sowie 
Freiwilliger werden die noch notwendigen Arbeiten 
zeitgerecht fertig gestellt werden können. Wer 
dieses wohl nicht alltägliche gemeinsame Projekt 
ebenfalls unterstützen möchte, kann sich jederzeit 
am Gemeindeamt melden. 

Die Eröffnungsfeier der sanierten Filialkirche in 
Wagholming wird am Donnerstag, 7. Juni 2012 
(Fronleichnam) um 14.00 Uhr stattfinden. 

Sanierung Filialkirche Wagholming



Kleinwasserkraftwerk an der 
Pram in der Genehmigungsphase

Aus dem Inhalt:
*	 Vorstellung Arbeitskreis für Kultur und Heimatpflege
*	 Informationen aus dem Gemeinderat
*	 Überarbeitung Flächenwidmungsplan samt ÖEK
*	 Sanierung Filialkirche Wagholming
*	 Rückblick auf verschiedene Veranstaltungen
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Wasserkraftanlage 
mit Fischwanderhilfe an der Pram




